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ten sich unter die Kongressteil-
nehmer oder kamen mit diesen
ins Gespräch. Das war besonders
bei der Elbsommer Lounge zu be-
obachten. Zu dieser für alle offe-
nen Abendveranstaltung am
Hammelwerder hatte die Klein-
stadtakademie gemeinsam mit
der Landesgartenschau Witten-
berge2027(Laga)eingeladen.Bei
bestem Wetter, entspannter Mu-
sik und Verpflegung durch einen
Grillwagenwurdenichtnur inten-
siv genetzwerkt, sondern auch
gemeinsam gefeiert.
Wittenberges Bürgermeister

Oliver Hermann (parteilos) be-

Im Kultur- und Festspielhaus
Wittenberge fand der Kongress
statt. Fotos: Thomas Sasse

WITTENBERGE. In der vergan-
genen Woche fand in Witten-
berge der erste bundesweite
Kleinstadt Kongress statt. Bür-
germeister, Verwaltungsmit-
arbeitende sowieEngagierteaus
Politik, Verbänden und Wissen-
schaft tauschten erfolgreiche
Ansätze für wichtige Fragen der
Stadtentwicklung aus. Dabei
präsentierten sich auchdie Stadt
Wittenberge sowie verschiede-
ne örtliche Akteure. Viele der
Programmpunkte, unter ande-
rem die Elbsommer Lounge am
Abend, standen auch den Wit-
tenbergern offen.

Mehr als 100 Kleinstädte
zu Gast in Wittenberge

Kaum zu übersehen waren in
Wittenberge dieser Tage die auf-
fälligen „K“s überall in der Innen-
stadt sowie die etwa 350 Men-
schen,die zwischendenverschie-
denen Veranstaltungsorten des
Kleinstadt-Kongresses wechsel-
ten. Vertreter aus mehr als 100
Kleinstädten aus dem ganzen
Bundesgebiet waren der Einla-
dung der Kleinstadt Akademie
gefolgt, um sich in Wittenberge
über Lösungen zur Gestaltung
zukunftsfähiger und lebenswer-
ter Kleinstädte auszutauschen.
Neben demKultur- und Festspiel-
haus und dem Paul-Lincke-Platz
wurden auch der Bismarckplatz,
der historische Lokschuppen so-
wie die Außenbereiche von Ka-
tholischer Kirche und Evange-
lisch-Freikirchlichem Gemeinde-
haus als Veranstaltungsorte ge-
nutzt. Zu den prominenten Gäs-
ten zählten unter anderemMinis-
terpräsident Dietmar Woidke

(SPD), Dietmar Horn als Vertreter
des Bundesministeriums für
Wohnen, Stadtentwicklung und
Bauwesen sowie Lydia Hüskens
(FDP), Ministerin für Infrastruktur
und Digitales des Landes Sach-
sen-Anhalt.
Als gastgebende Stadt präsen-

tierte auch Wittenberge mehrere
Projekte und Vorhaben, die hier
bereits umgesetzt wurden oder
nochwerden.Darüberhinausöff-
neten verschiedene Orte und Ini-
tiativen inderStadt ihreTüren,um
sich den Teilnehmern des Kon-
gresses, aber auch Interessierten
ausWittenberge zu präsentieren:
der Stadtsalon Safari, das Kinder-
und Jugendbüro, Marthas Tisch,
der Transferort InNoWest, das el-
belab sowie die Ansprech.Bar.
Auch etlicheWittenbergermisch-

tonte, wie wichtig es insbeson-
dere für Kleinstädte ist, gute
Ideen untereinander zu teilen:
„Um sich als Kleinstadt attraktiv
entwickeln zu können, ist es un-
erlässlich, über den Tellerrand zu
schauen, zu erfahren, wie ande-
re Kommunen mit bestimmten
Herausforderungen umgehen
und gegenseitig von den Erfah-
rungen des anderen zu lernen.
Als Stadt Wittenberge konnten
wir beim Kleinstadt-Kongress
beides – erfolgreiche Projekte
aus Wittenberge mit anderen
Kleinstädten teilen, aber auch
viel wertvolles Wissen von Kom-
munen aus ganz Deutschland
mitnehmen.“
Auch Siw Foge, Leiterin der

Kleinstadt Akademie, sieht den
ersten Kongress dieser Art als Er-
folg: „Kleinstädtewerdenmit ste-
tig wachsenden Aufgaben kon-
frontiert und müssen diese mit
einer vergleichsweise kleinen Ver-
waltung meistern. Die überwälti-
gend positive Resonanz auf den
Kleinstadt Kongress hat gezeigt,
wie groß der Bedarf nach solchen
Möglichkeiten zum kollegialen
Austausch bei den Städten ist.“
Veranstaltet wurde der Klein-

stadt-Kongress von der Klein-
stadt Akademie. Die Kleinstadt
Akademie ist die erste bundes-
weite Schnittstelle für alle etwa
2100Kleinstädte in Deutschland.
Sie arbeitet daran, dass kleine
Städte einfacher voneinander ler-
nen, erfolgreiche Lösungen teilen
und sich so mit vereinten Kräften
den Herausforderungen der
Gegenwart und Zukunft stellen
können.DieKleinstadtAkademie
wurde auf Initiative des Bundes-
ministeriums für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen ins
Leben gerufen. Seit 2024 hat sie
ihreGeschäftsstelle inWittenber-
ge. Die Elbestadt hatte sich dafür
in einem Standortwettbewerb
gegen zahlreiche andere Klein-
städte durchgesetzt. dre

Beim Kongress wurden Stim-
mungsbilder bei den Vertretern
der kleinen Städte eingeholt.

Viel Austausch gab es bei Deutschlands erstem Kleinstadt-Kongress

Wittenberges Bürger-
meister Oliver Her-
mann sprach über die

Herausforderun-
gen der
Kleinstädte.

Dorffest in
Lennewitz
LENNEWITZ.Zu einemDorffest
zum 715jährigen Bestehens von
Lennewitz lädt der Gemeinde-
kirchenverein für Samstag, den
12. Juli, ein. Beginn ist um 16
Uhrmit einem Konzert der Band
Old Green Clover in der Dorfkir-
che. Ein buntes Programm er-
wartet die Besucher. Um 17 Uhr
bietet Vereinsvorsitzender An-
dreas Haufe eine Führung durch
die Dorfkirche an. Ein Vergnü-
gen, wo bei Waffeln, Bratwurst
und Getränken gefeiert wird, so
die Veranstalter. WS

Informationen
zur Leber
PERLEBERG. Am Mittwoch,
dem 9. Juli, findet um 16 Uhr im
Ärztehaus am Krankenhaus in
Perleberg eine Informationsver-
anstaltung zum Thema „Die Le-
ber – wächst sie wirklich mit
Ihren Aufgaben?“ statt. Chris-
toph Jacobi, Chefarzt der Klinik
für Gastroenterologie im Kreis-
krankenhausPrignitz,wirdUrsa-
chen, Diagnostik und Therapien
von verschiedenen Lebererkran-
kungen vorstellen. WS

„Kommauf Tour“
in der Prignitz
PERLEBERG. Das bundesweite
Projekt „kommauf Tour –meine
Stärken, meine Zukunft“ findet
auf Initiative des Landkreises
und der Agentur für Arbeit Neu-
ruppin vomMontag, dem7. Juli,
bis zum 11. Juli erstmals in der
Prignitz inderRolandhalle inPer-
leberg statt. 880 Schüler der 7.
Klassen aus weiterführenden
Schulen des Kreises werden sich
bei der Entdeckungsreise durch
einen Erlebnisparcours auspro-
bieren und versuchen, Stärken
zu erkennen. Eine Moderation
vergibt jeweils Stärkenpunkte.
Worin bin ich gut? Was interes-
siert mich wirklich? Wie möchte
ich in Zukunft leben? Auf diese
Fragen sammeln die Jugendli-
chen Ideen und Impulse für sich
selbst. Sie erfahren, welche Tä-
tigkeiten und Berufe zu ihren
Stärken passen. So werden Ju-
gendliche unterstützt, Wahl-
möglichkeiten zur Gestaltung
der beruflichen Zukunft zu er-
kennen. „Das Projekt ist einegu-
te Ergänzung zu den im Land-
kreis Prignitz bestehenden An-
geboten der Berufsorientie-
rung“, so LandratChristianMül-
ler (SPD). Finanziertwirddas Pro-
jekt je etwa zur Hälfte vom Kreis
und der Arbeitsagentur. WS

.de

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Bahnstraße 85, 19322 Wittenberge
0172/ 3263680

info@contactmakler.de

Vertrauen Sie einem der Besten!

über

30
Jahre

Ihre Immobilie
WIR machen das für SIE!
Verkauf + Objektsuche

Vermietung + Verwaltung
Neubau + Sanierung
Finanzierung + KfW

Maklerservice - Immobilien

Sun S lar Prignitz
Ihr regionaler Partner
für Photovoltaik

TAG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -- PV zum anfassen -

Am 12. Juli 202512. Juli 2025 von 10 - 16 Uhr10 - 16 Uhr
-----------------------------------

Veranstaltungsort
16866 Groß Welle •• Groß Weller Strasse 34 Info´s unter 033977 506639Info´s unter 033977 506621

Ihr regionaler Partner
für Photovoltaik

BalkonKraftWERK 600 Watt ab 199,-€ • 3,40 kWp PVAnlage 5,0 kW & 5,11 kWh Speicher ab 8.999,-€ • 6,7 kWp PV Anlage 12 kW & 8,64 kWh Speicher ab 15.457,-€
BalkonKraftWERK XXL 800 Watt m. Batterie ab 1.299,-€ • 4,25 kWp PVAnlage 5,0 kW & 8,64 kWh Speicher ab 12.977,-€ • 6,7 kWp PV Anlage 12 kW & 13,98 kWh Speicher ab 17.257,-€
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SPORTS-CLUB.DE

D E I N S T A R T 2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

W I T T E N B E R G E

Flohmarkt
AM KLOSTERGARTENHOTEL
Regionaler Trödelmarkt mit Grill,
Kaffee, Crêpes, Waffeln, Eis und ganz
viel Krempel.
Vorbeikommen und Schätze
entdecken! Oder selbst anbieten.
Die Stände sindkostenfrei.
StiftMarienfließ 10, 16945Marienfließ, Stepenitz
Kontakt: 033969 207994; info@klostergartenhotel.de

6. Juli
10 Uhr

Flohmarkt



HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für Gehörlose: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Anonyme Alkoholiker:
0152/ 24722147

Für Angehörige von Alkoholikern
(AL-ANON): 0152/37285810

Weißer Ring:
116 006

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- & Kreditkarten: 116 116

IMPRESSUM

Wochenspiegel
Rathausstraße 47

19322 Wittenberge

Telefon: 03877/92 32 0

Fax: 03877/92 32 26

info.prg@wochenspiegel-brb.de

www.wochenspiegel-brb.de

Verlag
Brandenburg Media GmbH & Co. KG

Geschäftsführung
Ingo Höhn

Mediaberatung
Dorina Konert, Ingo Scholz

Redaktion
Dr. Ute Sommer (verantw.)

Newsdesk
Dominik Bahgat (db)

redaktion.prg@wochenspiegel-brb.de

Vertrieb
MAZ Nordwest-Zeitungs-Vertriebs-GmbH

Telefon: 03877/923251

Druck
Pressedruck Potsdam GmbH

Friedrich-Engels-Str. 24, 14473 Potsdam

Gültige Mediadaten unter
maz.mediadaten.online/angebote/
wochenspiegel-brandenburg/
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Fotos übernehmen wir keine Haftung.

Aktuelle Druckauflage: 43 300

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, einen
Werbeverbotsaufkleber mit dem
Zusatzhinweis: „Bitte keine kostenlosen
Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten
anzubringen. Weitere Informationen
finden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

IHRE MEDIABERATUNG

Verkaufsleitung
Christel Walter
Tel. 03877/92 32 10

Mediaberaterin
Dorina Konert
Wittenberge,
Perleberg,
Bad Wilsnack und
Plattenburg
Tel. 03877/92 32 25
Mobil 0171/68 84 38 6

Mediaberater
Ingo Scholz
Wittstock,
Heiligengrabe
Tel. 03395/76 21 30
ingo.scholz@maz-online.de

Mailkontakt
anzeigen.prg@
wochenspiegel-brb.de

Gestalten das Absolventenkon-
zert: Sandy Thürmann (Querflö-
te), Anneke Eichler (Querflöte),
Angelika Soldatov (Gesang),
Uliana Rossoshanskaia (Violi-
ne), Magdalena Telschow
(Querflöte), Hanna Lüdke
(Querflöte) (v.l.n.r.).
Foto: Kreismusikschule Prignitz

Die Erde hat eine Scheibe
Kabarett Herkuleskeule bringt am 20. September sein Programm nach Wittenberge

Großer musikalischer Bogen
Junge Musikschulabsolventinnen treten in der Perleberger St. Jacobi-Kirche auf
PERLEBERG. Es ist mittlerweile
zur Tradition geworden, dass
sich jedes Jahr einige Absolven-
ten der Musikschule in einem
Konzert solistisch präsentieren
und ihre Zeit an der Schule be-
schließen. Meistens findet das
im Zusammenhang mit dem En-
de ihrer allgemeinen Schulzeit
statt. Bis auf zwei Ausnahmen
ist das auch in diesem Jahr so.
Das Publikum kann sich auf
mehrere Querflötenensembles
und ein Streichquartett freuen.
Der musikalische Bogen spannt
sich dieses Mal von barocker
über romantische bis hin zu
poppiger Musik. Es ist also für je-
den Musikgeschmack etwas da-
bei – beim Absolventenkonzert
der Musikschule am Samstag,
dem 12. Juli, um 18.30 Uhr in
der St. Jacobi-Kirche in Perle-
berg.

Die angehenden Abiturien-
tinnen Angelika Soldatov, An-
neke Eichler, Magdalena Tel-
schow und Sandy Thürmann

spielen zusammen Werke für
ihre Instrumente Gesang, Quer-
flöte und Klavier. Sie werden da-
bei vom sinfonischen Orchester
der Kreismusikschule begleitet.

Hanna Lüdtke und Uliana Ross-
oshanskaia sind ebenfalls zwei
Schülerinnen, die am Konzert
teilnehmen, aber in besonderer
Rolle auftreten. Hanna hat ihre

Schulzeit schon länger hinter
sich gelassen und bleibt der Mu-
sikschule weiterhin verbunden.
Sie spielt in unterschiedlichen
Ensembles mit und bereichert

durch ihre Bereitschaft und Mu-
sikbegeisterung die Musikschu-
le.

Uliana beendet zwar noch
nicht ihre allgemeine Schulzeit,
aber sie wechselt zum neuen
Schuljahr an ein musikorientier-
tes Spezialgymnasium. Die bei-
den werden ebenfalls solistisch
an ihren Instrumenten Querflö-
te, Violine und Klavier zu hören
sein. Außerhalb der Beiträge, die
durch das Orchester unterstützt
werden, finden sich auch zahl-
reiche kammermusikalische
Werke im Programm wieder. Der
Eintritt zum Konzert ist frei. dre

WITTENBERGE. Auf der Büh-
ne: ein Kleingarten. Darin: drei
Kabarettisten, zwei Musiker –
und jede Menge Zündstoff. In
hitzigen Diskussionen geht es

um Klimaretter, Sprachretter,
Volksretter – und natürlich um
die wichtigste Frage: Gehört
eine Zucchini auf den Grill? Am
Samstag, dem 20. September,
ist das renommierte Kabarett
Herkuleskeule aus Dresden mit

seinem Erfolgsprogramm „Die
Erde hat eine Scheibe“ zu Gast
im Kultur- und Festspielhaus
Wittenberge. Beginn ist um 20
Uhr.

Die Kabarettisten bringen an
diesem Abend noch einmal den
Sommer auf die Bühne – auch
wenn man sich in diesen Zeiten

eigentlich warm anziehen
muss. Das über sechzig

Jahre alte und dennoch stets
jung gebliebene Traditionskaba-
rett lädt zu einem rasanten Ritt
durch aktuelle Nummern, beste
Szenen und Lieder der letzten
Jahre. Saukomisch, pointiert,
gegen den Strich. Ein lustiger,
gemütlicher Abend in einer

nicht gerade lustigen, gemütli-
chen Welt.

Auf der Bühne stehen: Birgit
Schaller, Alexander Pluquett und
Philipp Schaller. Musikalisch be-
gleitet werden sie von Jens Wag-
ner und Volker Fiebig. „Es wird
rockig, es wird satirisch, und
nochmal richtig heiß!“, gibt das
Kultur- und Festspielhaus be-
kannt. dre

2 Tickets gibt in der Touristinfor-
mation Wittenberge, (Tel.
03877/929-81/-82, per E-Mail: ti-
ckets@kulturhaus-wittenber-
ge.de) und online über: www.kul-
turhaus-wittenberge.de.

Jede Menge Zündstoff:
das Kabarett Herkules-
keule gibt Grund zum
Nachdenken – und La-
chen.
Foto: Robert Jentzsch

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom Verein
für Niederdeutsch im Land Brandenburg e.V.
sowie vom Plattdeutschen Stammtisch Wittstock. Dafür vielen
Dank! Und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Leewe Plattfrünn! Hermann Graebke hett een von siene Riemel-
Bökers „Kamellen un Hunnenblömer“ nennt. Kamell, dat weeten
all de lütten Blagen, de wasst up´n Acker un in de Wischen. De Tee

is gesund un helpt bi Bukwehdaag.
Awers wat sünd nu de Hunnenblömer? De Hunnenblom heet ok

Hundskamille un süht bald so ut as de echte Kamell. De is also de
„falsche Fuffziger“ unner de Kamellen. Dor mütt een bie’d Plücken
uppassen. Se is woll nich giftig, awers för’n Buk un för’n Kopp is de
nich so good. So wat hett Graebke woll ok meent in sien Gedicht.

Leewe Gröte von’nWittstocker Klöndisch
A. Müllenberg

Sünd Hunnenblömer mang

All Johr in’n Sommer, wenn de Sünn
ganz hoch an Herrgotts Himmel stünn,

säd Mudder: „Mien leew Söhn,
upstunns blöhn de Kamellen schön.
Plück mi doch weck de Fohren lang;
denn uns künn werden eener krank.-

Doch Jung, sünd Hunnenblömer mang.“

As ik ton Mann ranwussen wär,
un all Doog ik har Verkehr

mit rieke un mit fiene Herrn,
säd Mutter oft: „Wat soll dat werd’n?

Dien Fründ’n, de hemm’n woll hohen Rang,
un all ehr Noms hemm’n goden Klang
un doch - sünd Hunnenblömer mang.“

Mol, as ik set an Mudders Sied,
säd se so lew: „Mien Jung, werd Tied,

dat du in d’ Hus di holst een Fru.
Glöw mi, ik sterw süs nich in Ruh!
Kik nich up Geld, kik nich up Rang,

kik up dat Herz, ob dat is blank.
Mien Söhn, sünd Hunnenblömer mang.“

As letzt bi eenen Fründ ik wär
un in de Stuw sprüng froh ümher
een grot un hübsche Kinnerschor,

säd ick: „Sonn Glück, lew Fründ, is ror!“
Da löpt een Thron de Back em lang,

un he kek dol so weh un bang
un süfzt: „Sünd Hunnenblömer mang.“

Ik bün nu olt un denk oft dran,
dat ik bald kom da boben an,

wo arm un riek un dumm un klok
mütt hen – un Petrus sleit sien Book

denn up un kiekt darin so lang
un seggt to mi: „Werd di nich bang,

oll Fründ? - Sünd Hunnenblömer mang.“
Hermann Graebke

Sünd
Hunnenblömer
mang

Kräuterworkshop
WITTENBERGE. Der Elbgarten
Wittenberge bietet am morgi-
gen Sonntag, dem 6. Juli, von 14
bis 17 Uhr einen Kräuterspazier-
gang und -workshop an. Ge-
meinsam mit Kräuterfrau Mir-

jam Cott lernen Gäste Kräuter
kennen; sie zu sammeln und zu
verarbeiten. Die Teilnahme ist
kostenpflichtig, eine Anmel-
dung unter vorstand@elbgar-
tenwittenberge.denötig. WS

ANZEIGEN-SPEZIAL DES WOCHENSPIEGELS

RAT & HILFE VOR ORT
HIER FINDEN SIE KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG

Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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KYRITZ. Diese Eigenschaft
kommt Lea Sophie Peter in Frei-
zeit und Beruf sehr entgegen.
Sie ist ein Teamplayer. Das hat ihr
und der Mannschaft beim Hand-
ball geholfen, den sie längere
Zeit gespielt hat. Heute profitiert
die 22-Jährige davon auch als
angehende Hörakustikerin in
ihrem Ausbildungsbetrieb.
Außerdem punktet sie mit der
ihr eigenenhohenAufmerksam-
keit und Präzision im Hörakusti-
ker-Beruf – und zuvor im Mann-
schaftssport. Das sind nur einige
Eigenschaften, die mit dazu bei-
getragen haben, dass Lea So-
phie Peter am vergangenen
Dienstag, dem 1. Juli, durch die
Handwerkskammer Potsdam in
ihrem Ausbildungsbetrieb „Au-
genblicke – Hören & Sehen“ in
Kyritz als Auszubildende des
Monats geehrt wurde.

„Sie denkt mit und auch um
die Ecke. Lea steht immer in der
ersten Reihe, wenn jemand Hilfe
braucht oder springt auch kurz-
fristig ein, wenn es nötig ist“,
spricht ihre Lehrmeisterin und
Inhaberin des Fachbetriebs „Au-
genblicke – Hören & Sehen“,
Annett Schulz, in den höchsten
Tönen über ihre Auszubildende.
Die Lehrmeisterin hatte Lea So-
phie Peter der Handwerkskam-
mer für eine Auszeichnung vor-
geschlagen.

„Menschen mit Hörschwie-
rigkeiten helfen zu können“, sei
ihr größtes Anliegen bei der Aus-
bildungzurHöhakustikerin, sagt
Lea Sophie Peter. Zudem bedeu-

Spieler und Verein sagen Danke
Junge Kicker des Pritzwalker FHV 03 freuen sich über neue Sportkleidung
PRITZWALK.Wer in der Region
nach Autoteilen, Fahrrädern
oder Zubehör sucht, stößt
schnell auf die Firma Spieker.
„Was viele nicht wissen: Hinter
dem erfolgreichen Betrieb
steckt auch ein echter Förderer
des Jugendsports“, sagt Jan
Schülke, Trainer beim Pritz-
walker FHV 03. „Firmeninhaber
Lutz Spieker und sein engagier-
tes Team unterstützen seit Jah-
ren die Juniorenmannschaften
des FHV 03 – mit Herz, Tatkraft
und echter Begeisterung für die
Entwicklung junger Talente.“

Auch in dieser Saison hat die
Firma Spieker sich wieder für
den Sport engagiert: Die Nach-
wuchsspieler der U8/9 wurden
mit neuen Allwetterjacken,
Trainingshosen und Pullovern
ausgestattet. Die Kinder tragen
ihre neue Ausrüstung mit gro-
ßem Stolz – auf dem Trainings-

platz genauso wie beim Spiel.
Beim Besuch im Geschäft Spie-
ker waren viele der jungen Ki-
cker auch sichtlich beeindruckt
von der breiten Auswahl an
hochwertigen Fahrrädern und
dem vielfältigen anderen Ange-
bot vor Ort. „Begeisterung, die
über das Sportliche hinaus-
reicht und zeigt, wie sehr Herr
Spieker es versteht, Kinder zu
motivieren und ihnen ein gutes
Gefühl zu geben“, so Jan Schül-
ke.

Dieses Engagement sei kei-
neswegs selbstverständlich.
„Gerade in Zeiten, in denen Ver-
eine oft auf Unterstützung an-
gewiesen sind, ist eine verlässli-
che Partnerschaft von unschätz-
barem Wert. Deshalb möchten
wir – im Namen des gesamten
Vereins und vor allem im Namen
unserer Kinder – ganz herzlich
Danke sagen“. dre

Fesch und sportlich: Die Nachwuchsspieler der U8/9 wurden mit neuen Allwetterjacken, Trainingsho-
sen und Pullovern ausgestattet. Foto: Jan Schülke

Die engagierte Handwerks-
meisterin hat gerade erst in
Braunschweig den Meisterprü-
fungsausschuss der Akustiker
unterstützt und wird nun Meis-
terprüfungen der Optikerinnen
und Optiker in Rathe-
now abnehmen.
„Mir macht das
große Freude
und ich kann
auf diese Wei-
se meinen
Beitrag leis-
ten, damit
unser wich-
tiges Hand-
werk weiter-
hin inhoher
Qualität

ausgeübt wird“, erklärt Annett
Schulz ihr ehrenamtliches Enga-
gement. Sie hat bereits elf junge
Menschen erfolgreich ausgebil-
det. Auch im kommenden Aus-
bildungsjahr starten wieder drei

junge Leute in ihrem Betrieb
in die handwerkliche Zu-

kunft. Den theoreti-
schen Teil absolvieren
angehende Akusti-
ker wie Lea bei der
Berufsschule in
Lübeck an der
Akademie für
Hörakustik.
Auch dort
konnte sie von
Beginn an mit
guten und sehr
guten Leistun-
gen überzeu-

gen. Weil in

wenigen Wochen die Abschluss-
prüfungen anstehen, bereitet
sich die 22-Jährige derzeit inten-
sivdarauf vor.DannmüssenHör-
tests fehlerfrei durchgeführt
und protokolliert werden, aber
auch professionelle Beratung,
präzise Messungen, individuelle
Anpassung und die genaue Ein-
stellung von Hörsystemen gehö-
ren zum erfolgreichen Gesellen-
abschluss. Damit alle Handgriffe
perfekt sitzen, hat sich Lea noch
mal mit Herstellern getroffen
und genauestens vorbereitet.

Das Angebot des Meisterbe-
triebs „Augenblicke – Hören &
Sehen“ umfasst neben profes-
sionellen Sehtests, Brillenbera-
tung und Kontaktlinsenservice
auch maßgeschneiderte Hörge-
räteanpassungen inklusive kos-
tenlosem Hörtest und Hausbesu-
chen. Zudem bietet das Team
Dienstleistungen wie Führer-
schein-Sehtests, Hörgerätepro-
betragen, Reparaturen und spe-
zielle Pflegeprodukte – alles mit
persönlicher Beratung und mo-
dernster Technik.

Im Kammerbezirk der Hand-
werkskammer Potsdam sind ak-
tuell rund 900 freie Lehrstellen
und fast 800 Praktika in 70 Aus-
bildungsberufen zu vergeben.
Darunter sieben für Hörakusti-
ker und -akustikerinnen sowie
17 Ausbildungsstellen für Au-
genoptiker und -optikerinnen.
Seit Juli 2014 ehrt die Hand-
werkskammer monatlich einen
Lehrling als „Azubi des Mo-
nats“. gd

te es ihr viel, im Geschäft „Kun-
den mit Empathie unterstützen
und ihre Wünsche umsetzen zu
können“, so die Wittenber-
gerin, die schon in der Schule
durch ein Praktikum auf den Be-
ruf aufmerksam geworden war.

„Lea ist jederzeit und jedem
anderen Mitarbeiter gegenüber
hilfsbereit und setzt sich auch für
ihre Kolleginnen und Kollegen
ein“, beschreibt die Chefin den
Teamgeist ihrer Auszubilden-
den, die unmittelbar vor der Ge-
sellenprüfung steht. Vor allem
beeindruckte die 22-Jährige,
weil sie schon von Anfang an
sehr lösungsorientiert arbeitete.
„Auchwennesmalhektischwar
- Lea bleibt bei der Sache und hat
immer ein offenes Ohr. Im Um-
gang mit unseren Kunden ist sie
sehr sensibel und aufmerksam“,
berichtet die Hörakustikmeiste-
rin, die gemeinsam mit ihrem
Mann Michael Schulz und einem
18-köpfigen Team drei Optik-
und Akustik-Fachgeschäfte in
Wittenberge, Pritzwalk und
Kyritz betreibt. Auch Lea
soll das Augenblicke-
Team künftig ergänzen.
„Sie will bleiben und
wir wollen, dass sie
bleibt“, weiß Annett
Schulz.

Lea Sophie Peter berei-
tet sich derzeit auf ihre
Gesellenprüfung vor.
Fotos: Handwerkskammer/
Jana Kuste

Mit Teamgeist und Empathie
Die angehende Hörakustikerin Lea Sophie Peter wurde als Auszubildende des Monats geehrt

Bei der Preisverleihung:
Annett Schulz, Lea So-
phie Peter und Steffi
Amelung, Abteilungslei-
terin Berufsbildung der
Handwerkskammer (v.l.).

Eine Stadt im
Musik-Fieber
Sonderstadtführungen anlässlich
der Elblandfestspiele

WITTENBERGE. In wenigen Ta-
gen ist es wieder so weit: Wit-
tenberge wird im Rahmen der El-
blandfestspiele von musikali-
schem Flair umhüllt. Auch die
Wittenberger Gästeführer bie-
ten zum Elblandfestspiel-Wo-
chenende wieder Stadtführun-
gen an. In der Führung „Zwi-
schen Gassen und Kulissen“
können Teilnehmer die histori-
sche Altstadt von Wittenberge
entdecken – und Wissenswertes
und Kurioses über die ehemalige
Warmbadeanstalt, das Steintor
aus dem 13. Jahrhundert und
die evangelische Kirche erfah-
ren. Auch hier liegt schon Musik
in der Luft. Ein besonderer Hö-
hepunkt erwartet die Teilneh-
mer an der letzten Station der
Führung, dem Gelände der El-
blandfestspiele. Dort haben sie
Gelegenheit, einen Blick hinter
die Kulissen der Elblandfestspie-
le zu werfen, in das Herz der Ver-
anstaltung – und aufgeregte
Musiker, herumwirbelnde Büh-
nenmeister sowie konzentrierte
Techniker zu treffen. Eine beson-
dere Atmosphäre am Veranstal-
tungsort lässt sich erleben und
Interessantes über die Organisa-
tion und das kreative Schaffen,
welches die Galaabende jedes
Jahr zum Leben erweckt, erfah-
ren. Termin: Freitag, 11. Juli, um
15.30 Uhr. Die Tour endet an der
Alten Ölmühle. Eine Anmeldung
ist erforderlich.

Auch der Oldie-Bus „Fridolin“
steht in den Startlöchern. Teil-
nehmer können sich in ihm vom

Ambiente der 1960er Jahre ver-
zaubern lassen. Die Stadtführer
wissen viele spannende und in-
teressante Fakten über die Ver-
gangenheit, aber auch über die
neuen Seiten der Elbestadt zu
berichten. Termine: Samstag,
12. Juli, um 11 und um 16. 30
Uhr. Eine Anmeldung ist bis zum
7. Juli möglich.

Wer lieber hoch hinaus
möchte, kann die Stadtführerin
„Ackerbürgerin Mathilde“ bei
einer Führung durch das Wit-
tenberger Rathaus begleiten.
Nachdem die Teilnehmer einen
Einblick in die imposanten
Räumlichkeiten mit den üppi-
gen Glasmalereien und kostba-
ren Schnitzarbeiten bekom-
men haben, können Sie einen
Weitblick über die Elbestadt
von der Aussichtsplattform des
Rathausturmes genießen. Ter-
mine: Samstag, 12. Juli, um 11
Uhr und Sonntag, 13. Juli, um
10 Uhr. Treffpunkt: Touristin-
formation Wittenberge. Eine
Anmeldung ist hier nicht erfor-
derlich. WS

2 Informationen und Buchungen
der anmeldepflichtigen Führun-
gen: bei der Touristinformation
Wittenberge, Tel.: 03877/929181/
-82 oder per E-Mail an: tourist-
info@kfh-wbge.de.

Stadtrundfahrt mit dem Oldie-
bus „Fridolin“ und Ackerbürge-
rin Mathilde in Wittenberge.
Foto: Gerhard Baack

Haßlower Chaussee 9, 16909Wittstock/Dosse
Mike’s

Renovierungs- u.
Hausmeisterservice

Malerarbeiten
innen & außen,

Hausmeisterdienste u. v.m.

Mike Froböse
☎ 033979 /85 00 10
oder 0179 /5 083 967

Bahnhofstr. 30 • 16868Wusterhausen
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In Gärten tritt sie manchmal als
wilde Besucherin auf, herüber-
gewandert aus der Feldflur, an-
dere erwerben sie bewusst im
Gartenfachhandel: die Nacht-
kerze.Wer sie in seinemGarten
wachsen lässt, wirdmit abends
sich entfaltenden, leuchtend
gelben Blüten belohnt, die eine
ungewöhnliche Strahlkraft
entfalten. Hinzu kommt ein an-
genehm süßlicher Duft.
Ursprünglich ist die Ge-

wöhnliche Nachtkerze (Oenot-
hera biennis) nicht in Mittel-
europa heimisch. Das zweijäh-
rige Gewächs stammt wie alle
rund 200 Arten der Gattung
derNachtkerzen ausNordame-
rika und wurde zu Beginn des
17. Jahrhunderts als Zierpflan-
ze hierhergeholt. In Gärten

und Parks
kultiviert, hat
sie sich dann
als Neophyt
ausgebreitet, gilt
inzwischen als hei-
misch. Die Pflanze ist ex-
trem robust, kommt gut mit
wenig Feuchtigkeit aus undbe-
siedelt gerne raue Standorte
wie Straßenränder oder Bahn-
dämme. Auch imGarten benö-
tigt sie keine Pflege und entwi-
ckelt sich vor alleman sonnigen
Standorten gut.
Im ersten Jahr bildet die

Nachkerze eine eher unschein-
bare Blattrosette mit einer et-
wa 20 Zentimeter langen
Pfahlwurzel aus. Erst im zwei-
ten Jahr entwickelt sich dann
der kräftige Stängel, der eine

Höhe von 1,50Meter erreichen
kann und an dem sich die Blü-
ten bilden. Wer ein wenig Ge-
duld mitbringt, kann am
Abend das faszinierende
Schauspiel der sich öffnenden
Blütenkelche beobachten.
Tagsüber harren diese sozusa-
gen in Wartestellung aus. Ist
dann der passende Zeitpunkt
gekommen, klappen sich in-
nerhalb weniger Sekunden
ihre kräftig gelben Blütenblät-
ter nach außen. Diese Schnel-
ligkeit beim Aufblühen ist ein-
zigartig.
Erst mit geöffneten Blüten-

kelchen verströmen die Nacht-
kerzen ihren Duft. Er soll Insek-
ten anlocken, insbesondere
Nachtfalter, die mit ihren lan-
gen Rüsseln an den Nektar he-
rankommen. Jede befruchtete
Blüte bildet Tausende von Sa-
men, aus denen sich im folgen-
den Jahr jeweils wieder kleine
Nachtkerzen entwickeln. Man-
che Samen überdauern aber
auch sehr lange und treiben
erst nachmehreren Jahren aus.

Wer also in seinem Garten ein-
mal eine Nachtkerze zur Sa-
menbildung kommen lässt,
wird die Pflanze später an vie-
len Stellen wiederfinden.
Aber keine Angst: Nachtker-

zen lassen sich leicht ausrei-
ßen. Spätestens im zweiten
Jahr, wenn sie zu stattlicher
Größe heranwachsen, über-
sieht man sie nicht und kann
den Bewuchs auf das ge-
wünschte Maß reduzieren. Die
Pflanze wird also nicht den
ganzen Garten überwuchern.
Die Blüten der Nachtkerze

sind übrigens essbar. Sie kön-
nen zum Beispiel verwendet
werden, um Salate zu dekorie-
ren. Früher soll auch dieWurzel
als Gemüse zubereitet worden
sein. Ökonomische Bedeutung
hat die Nachtkerze heute vor
allem als Lieferant des Nacht-
kerzenöls, das aus den Samen
bereitet wird und in der Natur-
heilkunde etwa zur Behand-
lung von trockener Haut,
Neurodermitis und Akne ge-
nutzt wird, bei Gelenkschmer-
zen und gegen Wechseljahres-
beschwerden. Wirksame Be-
standteile des Öls sind unter
anderem Gamma-Linolensäu-
re, Vitamin E sowie Poly-
phenole. net

Tagsüber geschlossen, öffnen
sich die Blüten der Nachtkerze
abends in wenigen Sekunden.
Foto: Adobe Stock/Neils

Das gelbe
Wunder
Die Nachtkerze ist eine Pflanze
mit vielen Besonderheiten

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE
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Sie mussten in den letzten
Tagen diverse Rück-
schläge einstecken.
Lassen Sie den Kopf
jedoch nicht länger hän-
gen! Sie wissen doch:
Nach einer Talfahrt geht es
alsbald wieder bergauf.

Geben Sie an diesem Tag
bitte sowohl dem produk-
tiven Arbeiten als auch
dem privaten Leben eine
reelle Chance. Nur eines
von beidem ausleben zu
wollen, bringt Ihnen Ärger
ein.

Machen Sie jemandem
deutlich, was Sie von
bestimmten Dingen hal-
ten. Manchmal ist es sehr
wichtig, unmissverständ-
lich für Klarheit zu sorgen.
Zum Beispiel, damit Sie
wieder Ruhe haben.

Es kann niemandem ver-
borgen bleiben, dass Sie
gewaltige Anstrengungen
unternehmen und keine
Mühen scheuen. Eine
dementsprechende Aner-
kennung ist Ihnen schon
diese Woche ganz sicher.

Sie haben einen Be-
schluss gefällt, dessen
Folgen noch nicht abzuse-
hen sind. Das sollte Ihnen
jedoch keine Angst ma-
chen. Ähnliche Fälle
haben Sie in der Vergan-
genheit prima gemeistert.

Die Veränderungen, mit
denen man Sie jetzt kon-
frontiert, können Ihnen
überhaupt nichts anha-
ben. Es fällt Ihnen sogar
recht leicht, sich anzupas-
sen und Vorteile aus alle-
dem zu ziehen.

Machen Sie Ihrem Partner
das Leben nicht noch
schwerer, als es ohnehin
schon ist. Sie müssen
sehen, dass er mehr tut,
als Sie von ihm verlangen
können. Noch mehr for-
dern wäre fatal.

Sie fühlen sich nach
einem Erfolgserlebnis
stark und schier unver-
wundbar, doch leider sind
Sie das nicht. Darum ist
Ihnen zu empfehlen, gut
aufzupassen, damit Sie
sich nicht verletzen.

Durch Ausräumen von un-
terschiedlichen Ansich-
ten kommen Sie Ihrem
Partner wieder näher und
können mit Ihren Be-
kannten wieder locker
umgehen wie in früher.
Und das baut Sie auf.

Ihre Devise sollte jetzt lau-
ten, abwarten und Tee
trinken. Es wäre nämlich
sowohl unklug als auch
leichtsinnig, einen anste-
henden Kampf blindlings
auszufechten. Abzuwarten
ist besser.

Eine schwierige Situation
erfordert diese Woche viel
Geschicklichkeit von
Ihnen. Mit einem ein wenig
gewagten Kunststückchen
verblüffen Sie Ihre Kolle-
gen; die Lacher sind auf
Ihrer Seite.

Ihre Finanzen sollten Sie
gut im Blick haben. War-
ten Sie mit einer Ausgabe
noch, wenn Sie nicht
ganz sicher sind, ob Sie
sich diese auch wirklich
leisten können. Zuerst
überlegen!
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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PRIGNITZ/OSTPRIGNITZ-
RUPPIN. Eine Kostprobe beson-
derer regionaler Leckerbissen
konnten sich Gäste der landes-
weiten Brandenburger Landpar-
tie am 14. und 15. Juni auch im
Örtchen Katerbow verschaffen.
Dort ging der gemeinsam von
Spitzenkoch Matthias Kleber
und der Regionalinitiative Prig-
nitz Ruppin kreierte „Temnitz-
Burger“ tatsächlich weg wie
warme Semmeln und fand be-
geisterten Zuspruch. Kulinari-
scheGenüsse sind für die Initiati-
ve, die auch die Katerbower
Landpartie mit auf die Beine ge-
stellt hatte, jedoch nur eine

Möglichkeit, um interessierte
Touristen und Einheimische auf
regionale Attraktionen auf-
merksam zu machen.
„Die Region Prignitz Ruppin

hat unglaublich viel zu bieten.
Das wollen wir zeigen undMen-
schen neugierig machen“, so
Eva Paulus, Vorsitzende der
2017 gegründeten Regionalini-
tiative und Inhaberin der home-
madeGbR. Dabei denkt sie auch
an die vielen kulturellen Ange-
bote, die es wert sind, gehört,
gesehen und erlebt zu werden.
Schon jetzt ist die Regionalini-

tiative Impulsgeber und Motor
einer überaus fruchtbaren und

NATÜRLICH VON HIER
GUTES AUS DER REGION Anzeigensonderveröffentlichung

aber reichlich Vitamin C, Kalium
und sekundäre Pflanzenstoffe.
Für die rötliche Färbung der To-
mate ist beispielsweise das Caro-
tinoidLycopinverantwortlich,das
zu den gesunden Antioxidantien
gehört, die den Körper vor freien
Radikalen schützen.
Tomaten sind sehr beliebt und

inderKüchevielfältignutzbar:Sie
passen inSalate, lassensichzuSo-
ßen, Suppenundauch zuGrillgut
verarbeiten. Zucchini und Paprika
lassensichebenfalls sowohl inge-
kochter Form als auch roh als
Snack, Salat oder Smoothie ge-
nießen. Das sorgt im Sommer für
Abwechslung, Frische und Ge-
nuss.
Wasserreiche Obstsorten sind

etwa Wassermelonen, Beeren-
früchte, Pfirsich sowie Ananas
und Erdbeeren. Erdbeeren zählen
ausbotanischerSichtnichtzuden
Beeren, sondern zu den Sammel-
nussfrüchten.Sieenthalten reich-
lich Vitamin C, Folsäure und viele
Mineralstoffe wie Calcium, Ka-
lium,Eisen und Zink. Außerdem
liefern die Früchte sogenannte
Polyphenole, sekundäre Pflan-
zenstoffe, die auch helfen sollen,
Krebs und Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen vorzubeugen. gd

Amtsdirektor Thomas Kresse
(r.) durfte den Temnitz-Burger
gemeinsam mit Henrik Stamer
von der Ölmühle Katerbow (l.)
und Spitzenkoch Matthias Kle-
ber zubereiten - und probieren.
Fotos: Amt Temnitz, Adobe Stock/
Joost, Regionalinitiative Prignitz
Ruppin

brandenburgmbHund den Tou-
rismusverband Prignitz e.V.
Jenseits der Förderung der re-

gionalen Angebotsvielfalt will
sie existierende Wertschöp-
fungsketten und deren stabiles
Wachstum unterstützen. Dabei
geht es immer wieder auch um
tragfähige Kooperationen re-
gionaler Akteure, um kurzeWe-
ge zwischen Produktion und
Vermarktung zu ermöglichen.
Eine wichtige Voraussetzung
sind stabile Netzwerke. Und die
hat die Initiative tatsächlich bau-
en können: Aus den knapp 20
angeschlossenen Unternehmen
bei ihrer Gründung sind unter-
dessen über 100 Mitgliedsfir-
men geworden, die ein aktives
Miteinander pflegen. Zum Bei-
spiel bei der Veranstaltung „Ge-
meinsam am Tisch“, die die Ini-
tiativedrei bis vierMal im Jahror-
ganisiert, um geladene Gäste,
regionale Lieferketten undGast-
ronomen sowie die örtlichen
Pressevertreter auf kulinarische
Möglichkeiten inundausderRe-
gion aufmerksam zu machen.
„Bei diesen Events kreieren re-
gionale KöchinnenundKöche in
regionalen Restaurants und
Gasthäusernmehrgängige Fest-
tags-Menüs, die ausschließlich
aus regionalen Produkten zube-
reitet werden und schaffen bes-
te Gelegenheit zum regionalen
Austausch“, betont Eva Paulus.
Und wer es nicht schafft, bei

solchen Anlässen dabei zu sein,
kann sich auf der Website der
Initiative unter: www.regional-
prignitz-ruppin.de über das at-
traktiv gestaltete „Regio-Koch-
buch“ schon einmal denMund

wässrig machen und zu
eigenen Kreationen moti-
vieren lassen. Da ist dann
etwa ein „Pritzwalker
Knieperteller“ ebenso zu
finden wie eine „Kürbis-
pizza“. Entsprechende
Genüsse finden sich auch
auf dem „Kulinarischen Ka-
lender“ der Initiative nach

einer Idee des Touris-
musverbandes. Je-
des Jahr wird ein
neuer, aufwen-
dig gestalteter
Wandkalender
mit zwölf neu-
en Rezepten
aus lokal pro-
duzierten Le-
bensmitteln ver-
öffentlicht.
Um auch den

Einkauf nachhaltig
regional und hochwer-

tig zu gestalten, bietet der
„Einkaufswegweiser Prig-

nitz-Ruppin“ zudem vielfältige
Kontakte und die Einladung,
sich in zahllosen Hofläden oder
kleinen Produktionsstätten um-
zusehen und auszustatten. Ins-
gesamt ein ambitioniertes An-
gebot, von dem die Initiative in
Zukunft noch viel mehr hören
lassen will. gd

Leckerbissen und
kulturelle Angebote
Regionalinitiative Prignitz Ruppin will
den Nordwesten Brandenburgs stärken

stabilen Zusammenarbeit der
beiden Landkreise Ostprignitz-
Ruppin und Prignitz, vertreten
durch die REG Regionalentwick-
lungsgesellschaft Nordwest-

Et voilà: der Temnitzburger.

Die Region Prignitz
Ruppin hat

unglaublich viel zu
bieten. Das wollen wir
zeigen und Menschen

neugierig machen.

Eva Paulus
Vorsitzende der

Regionalinitiative und
Inhaberin homemade GbR

Bei Hitze viel trinken,
aber auch richtig essen
Gemüse und Obst haben mit
unter hohe Wasseranteile

BRANDENBURG. Hitze ist der-
zeit sozusagen in aller Munde.
Die zurückliegenden und even-
tuell noch bevorstehenden Re-
kordtemperaturen sind ein Dis-
kussionsthema. Da der Körper
an heißen Tagen durch Schwit-
zen viel Wasser verliert, seien
Obst- und Gemüsesorten mit
einem hohen Wasseranteil be-
sonders empfehlenswert, heißt
es etwa bei der Technikerkran-
kenkasse. Dabei spielen Lebens-
mittel eine Rolle, die oft auch in
der Region produziert werden.
EinBeispiel dafür sindSalatgur-

ken, die zu einem Großteil (etwa
96Prozent) ausWasserbestehen.
Außerdem enthält das Gemüse
Calcium,Eisen,Zink,VitaminA,B-
Vitamine und Vitamin C. Da sich
die meisten Nährstoffe unter der
Schale befinden, sollten Gurken
nach gründlichem Waschen mit
der Schale verzehrtwerden, etwa
in einem Salat mit anderem Ge-
müse. Blattsalate wie Endivie,
Feldsalat, Rucola oder auch Ra-
dicchio punkten im Sommer
ebenfalls mit einem Wasserge-
halt vonmehr als 90 Prozent.
Tomaten haben einenWasser-

gehalt von 94 Prozent. Zudem
sind sie kalorienarm, enthalten

Foto: Adobe
Stock/missmimimina

Ab Mittwoch, den 20.08.2025 sind wir wieder
wie gewohnt für Sie da!

... und verabschieden uns am
Freitag, den 25.07.2025 ab ca. 10 Uhr bis ca. 14 Uhr
vor unserem Geschäft in Kletzke mitWild am Spieß

undWildbratwurst vom Grill in die Ferien.

Landfleischerei Hildebrandt
- Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 -

Kletzke • Dorfstraße 24 • Telefon 03 87 96 I 4 02 69

... und Partyservice
Wir schlachten nur Tiere von Betriebe n

Wir mache
n

Betriebsfe
rien!

vom 28.07.–1
9.08.20

25

Selber pflücken
oder

kaufen!

nahkauf NICHTS LIEGT NEHER

Ihr freundlicher
Frischemarkt
in Berge!

Am Anger · 19348 Berge · Tel. 038785 90305

Vielfalt von nebenan.

Jetzt wieder verfügbar:
• Geldautomat
• Überweisungsterminal
• Kontoauszugsdrucker

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Am Kartoffellagerhaus
Agrargenossenschaft Quitzow eG
Buchholzer Chaussee 16 ∙ 19348 Quitzow

Tel. 0 38 76 / 30 27 53 u. 0 38 76 / 61 41 62
Mo.- Fr. 7.00 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr

Do. bis 16.30 Uhr

Speisekartoffeln aus eigenemAnbau!

Quitzower Rapsöl und
Sonnenblumenöl - kalt gepresst

jeden Donnerstag frisch
geräucherte Wurstwaren sowie
Wurst aus der Altmark im Glas

Jetzt wieder
Früh-kartoffeln

frisch vom Feld!

Finka, vorwiegend
festkochend

Karlena,
mehlig kochend

• Futterkartoffeln und
Futtermittel für die
Kleintierhaltung

• kleine Bunde Heu

Im weiteren Angebot sind:

Gala, Laura & Belana

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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Kultur für alle
Die Festspielwoche im Anschluss an die
Eblandfestspiele bietet ein buntes Programm

WITTENBERGE. Im Anschluss
an die Galaabende der Elbland-
festspiele verwandelt sich der
Wittenberger Schwanenteich
vom Dienstag, dem 15. Juli, bis
Freitag, den 18. Juli, wieder in
das kulturelle Herz der Stadt –
bei der Festspielwoche, die mit
einem vielfältigen und kostenlo-
sen Kulturprogramm aufwartet.
Täglich können Besucher unter-
schiedlicher Altersgruppen ein
abwechslungsreiches Open-Air-
Angebot erleben – von Musik,
über Literatur, Straßenkunst und
Theater bis hin zu interaktiven
Formaten und politischen Bil-
dungsangeboten.

Die musikalische Bandbreite
reicht von Klassik über Straßen-
musik bis hin zu Ska-Punk und
Chanson. Gleich zum Auftakt
am Dienstag lädt das Kammer-
orchester„UnterdenLinden“zu
einem interaktiven Kinderkon-
zert mit Vivaldi und Instrumen-
tenkunde ein. Am Freitag sorgt
die Hamburger Kultband Ran-
tanplan mit treibendem Ska-
Punk für den krönenden Ab-
schluss. Unterstützt werden sie
vom „Die Ärzte“-Unplugged-

Projekt „Attacke Royale“ aus
Ludwigslust.

Die Berliner Chansonnière Ju-
dith Antkowiak bringt einen po-
etischen Konzertabend mit
Chansons, Weltmusik und gro-
ßer Stimme an den Schwanen-
teich. Ein besonderes Gastspiel
gibt die kolumbianische Band
Skampida, die mit ihrem ener-
giegeladenen Stil aus Reggae,
Cumbia, Punk und Hip-Hop das
Festspielpublikum ordentlich
zum Tanzen bringen wird. Die
Band zählt zu den renommier-
testen Live-Acts Lateinamerikas
und war bereits mit Künstlern
wie Manu Chao, The Skatalites
und Dead Kennedys auf Tour.

Am Mittwoch heißt es: Bühne
frei für die Crème de la Crème
der Prignitzer Straßenkünst-
lerinnen. Mit dabei sind unter
anderem Djuggledy, Holiday on
Delay, The Sideshow Charlatans,
sowie der internationale Clown
Dado als Moderator. Der Walk-
Act „Arthur kommt vorbei“
wird die gesamte Woche über
für Überraschungsmomente
sorgen. „Die große Show um 20
Uhr wird ein Abend voller Kreati-

25. Elblandfestspiele:
Ein „Lichterfest der Träume“
Stars wie Phil Bates, die Impulso Tenors, Appassionante und Angelika Milster sind dabei

WITTENBERGE. Am 11. und
12. Juli (Freitag und Samstag
kommender Woche) verwan-
delt sich das Gelände der Alten
Ölmühle in Wittenberge in ein
Festspielareal. Unter dem Motto
„Lichterfest der Träume“ ver-
sprechen die Galaabende der
Elblandfestspiele eine Reise
durch Musik, Licht und Emotio-
nen–„einFest füralleSinne“, so
die Veranstalter. Es ist nicht nur
das 25-jährige Jubiläum der
Spiele, sondern auch ein Wen-
depunkt in der Geschichte des
Formats. „Die beiden Gala-
abende markieren den feierli-
chen Abschluss einer Ära – und
den Auftakt für etwas Neues“,
so die Veranstalter.

Die Elblandfestspiele wird es
dann als Marke, als Veranstal-
tung und als Idee weiterhin ge-
ben – sie werden sich aber nach
diesem Sommer programma-
tisch weiterentwickeln. Das Er-
lebnis unter freiem Himmel an
der Alten Ölmühle bleibt erhal-
ten, doch das klassische Gala-
format weicht ab 2026 neuen

Ausdrucksformen, Formaten
und Perspektiven.

Seit seiner Gründung im Jahr
2000 hat sich das Musikfestival
zu einer der bedeutendsten kul-
turellen Veranstaltungen Bran-
denburgs entwickelt. Das dies-
jährige Programm hält für das
Publikum einiges bereit. Das
Deutsche Filmorchester Babels-
berg wird unter der Leitung von
Christian Köhler den musikali-
schen Rahmen bilden. Modera-
torin Kim Fisher führt durchs
Programm. Zu den Stargästen
zählen die italienischen Sänge-
rinnen von Appassionante, die
bereits 2010 das Publikum ver-
zauberten, sowie die Stimmen
der Impulso Tenors, die klassi-
sche Oper mit modernen Ele-

menten verbinden. Auch Musi-
cal-Ikone Angelika Milster wird
für Gänsehautmomente sor-
gen. Rockiger wird es mit Phil
Bates, Ex- Sänger von Elo Part II.

Ein besonderer Fokus liegt
wiederaufder Förderung junger
Talente, darunter Lara Hüsges
und Yiorgo Ioannou, zwei Nach-
wuchstalente aus der Lotte Leh-
mann Akademie. Hüsges, Sop-
ranistin und Cellistin, ist aktuell
an der Universität der Künste
Berlin tätig und war 2024 Sti-
pendiatin der Akademie. Ioan-
nou, Bariton aus Zypern, gehört
seit 2021 zum Ensemble der

Opéra National de
Paris und blickt
auf Auftritte in
Paris, Dijon,

Peking und weiteren Weltbüh-
nen zurück.

Kammersänger Jochen Ko-
walski betritt nach 2009 erneut
die Elblandbühne. Der gefeierte
Countertenor wurde durch sei-
ne Auftritte an der Komischen
OperBerlinbekanntundgastier-
te etwa an der Wiener Staats-
oper, dem Royal Opera House
London und der Metropolitan
Opera in New York. Sein Reper-
toire reicht von Monteverdi über
Wagnerbiszurzeitgenössischen
Musik. Er gibt ein Programm aus
Gesang und Deklamation.

Einen besonderen Auftritt lie-
fert Steffi Irmen, Star des aktuel-
len Musical-Erfolgs „Die Am-
me“. In Berlin spielt sie diese ur-
komische Rolle mit solcher
Wucht, dass sie innerhalb von

acht Minuten das Theater des
Westens ausverkaufte. In
Wittenberge gibt sie Einbli-
cke in ihr aktuelles Solo-
Musical.

ErstmalswirdeinTeildes
Ensembles von „Romeo

und Julia – Liebe ist al-
les“ bei den El-

blandfestspielen
zu erleben sein.
Die Berliner

Musicalproduktion von Peter
Plate und Ulf Leo Sommer ver-
eint moderne Popmusik mit
Shakespeares Originaltexten.

Kurzfristig konnten die Elb-
landfestspiele zudem mit Julia
Neigel eine weitere prominente
Künstlerin für die Galaabende
gewinnen. Die Powerfrau des
deutschen Rock und Pop, be-
kannt durch Hits wie „Schatten
an der Wand“ oder als Sängerin
derBandSilly,wirdmit ihrermar-
kanten Stimme überzeugen.

Im Anschluss an die Gala-
abende beginnt am Dienstag,
dem 15. Juli, die Festspielwoche
am Schwanenteich in Witten-
berge, die bis Freitag, dem 18.
Juli, mit einem täglichen, kos-
tenfreien Programm rund um
Musik, Kleinkunst, Straßenthea-
ter, Workshops und gesell-
schaftlichen Diskursformaten
erneut viele Menschen im grü-
nen Wohnzimmer der Elbestadt
zusammenbringen wird. „Die
Elblandfestspiele sind nicht nur
ein Konzert – sie sind ein Ereig-
nis, das Emotionen weckt, Erin-
nerungen schafft und Inspira-
tion bietet“, versprechen die

Veranstalter. dre

2 Tickets unter:
www.elblandfest-

spiele.de oder bei der
Touristinformation Witten-

berge, Tel. 03877/929181.

Bei den Elblandfestspielen
treten unter anderem auf: La-
ra Hüsges, Jochen Kowalski
und Angelika Milster.
Fotos: prignitzliebe/Anja Moeller,
Daniel reinhold, G2 Baraniak,
Torsten Sprinti

vität, Humor und handgemach-
ter Straßenkunst mitten im Grü-
nen“, verspricht die Stadt. Doch
auch schon vorab wird es mit
den Flunker Produktionen Mit-
machaktionen sowie die „Magic
Butter Show“ geben.

Über die Bühnenprogramme
hinaus warten künstlerische Ins-
tallationen, eine Wunschwand
des Jugendforums Prignitz, ein
Graffiti-Workshop, eine Kinder-
disco, eine szenisch-literarische
Lesung des DDR-Science-Fic-
tion-Autors Karlheinz Steinmül-
ler sowie ein Treffen der Elb-
schrauber Wittenberge für alle
Simson-Fans. Ein besonderes
Beteiligungsformat ist „Komm
zu Tisch – und …“. In lockerer
Atmosphäre bringt dieses Pro-
jekt unterschiedliche Menschen
zusammen, regt Gespräche an,
wird musikalisch begleitet – und
endet nicht selten im kollektiven
Rudelsingen. dre

Straßenkünstler werden Groß
und Klein zum Staunen brin-
gen.
Foto: Prignitzliebe/Anja Möller

Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 18.08.2025)

MAZ Digital (E-Paper mit vollem Zugriff auf MAZ+) für 19,90 Euro

Nach der sechsten Woche läuft das Abonnement weiter, bis Sie etwas anderes von mir
hören. Ich zahle dann den aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt zurzeit 39,90 Euro für MAZ
Digital. Wenn ich nach sechs Wochen nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze Info bis
spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Das Angebot gilt nur, wenn in den letzten
drei Monaten kein Abo im Haushalt bestanden hat. Der Verlag behält sich die Ablehnung von
Abos in Einzelfällen vor.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (Brief, E-Mail) widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die Märkische
Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Zahlungen von meinem Konto mittels
Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung.

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu Angeboten
der MAZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner personen-
bezogenenDatendurchdieMAZkann ich jederzeit telefonisch (03312840377), schriftlich
(Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Friedrich-Engels-Straße
24, 14473 Potsdam) oder per E-Mail (aboservice@maz-online.de) widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info
Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Sitz: Potsdam, Registergericht: Amtsgericht Potsdam HRB 401

Ja, ich möchte das 6-Wochen-Abo der MAZ bestellen! 90131/3

Datum Unterschrift

Bankinstitut

IBAN

D EName, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang etc.)

Geburtsdatum Telefon

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 377
oder online bestellen unter
abo.MAZ-online.de/mazdigital

Abtrennen und ab die Post :
Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Friedrich- Engels-Str. 24, 14473 Potsdam

MehrWissen
kostet weniger

als ein Deutschlandticket.

für 6 Wochen
19,90€19,90€
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Programm Festspielwoche
An allen Tagen:
3 Kunstinstallation Jost Löber, Katja
Martin: „Der Boden auf dem wir
Tanzen“
3 Fotoausstellung Exit Deutschland
„Kein EXIT ohne EXIT“
3 Stadtbibliothek Wittenberge: „De-
mokratie Leben!“ / Jugendforum
Prignitz mit der Wunschwand Witten-
berge
3 Straßenkünstler „Artur kommt
vorbei“

Dienstag, 15. Juli
3 11 – 12.30 Uhr: Kammerorches-
ter „Unter den Linden“ mit Viva Vi-
valdi (Kinderkonzert)
3 16, 17, 18 Uhr: Die Spielhölle
(interaktive Theaterinstallation für
Zuschauer allen Alters zum Mitspie-
len) von Flunker Produktionen
3 19 – 19.45 Uhr: Judith Antkowi-
ak
3 20 – 22 Uhr: Vivaldi - Die vier
Jahreszeiten

Mittwoch, 16. Juli
3 10 – 11.15 Uhr: Crème de la
Crème der Prignitzer Straßenkünst-
ler (Show für Schulkinder und Se-
nioren)
3 15 und 16 Uhr: Die Spielhölle
(interaktive Theaterinstallation für
Zuschauer allen Alters zum Mitspie-
len) von Flunker Produktionen
3 18.30 – 19 Uhr: Magic Butter
Show (Zaubershow mit Kaukautzky
Puppen)
3 19.30 – 22 Uhr: Créme de la
Créme der Prignitzer
Straßenkünstler (Die
große Show)

Donnerstag, 17. Juli
3 Tagsüber: Jugendforum vor Ort:
„Ost-Sofa Talk, mehr als nur Kaf-
feeklatsch“
3 10 – 12 Uhr: Aussteiger-Vortrag
von Exit Deutschland
3 15.30 – 17 Uhr: Komm zu Tisch -
und... lass uns reden! (Interaktives
Programm mit Live Musik)
3 15 – 16 Uhr: Graffiti Workshop
3 17 – 17.45 Uhr: „Sonst noch
Wünsche?“ (für Zuschauer ab vier
Jahre und Familien) von Flunker
Produktionen
3 18 – 19.30 Uhr: Komm zu Tisch -
und ... lass uns reden! (Interaktives
Programm mit Live Musik)
3 20 – 22 Uhr: Skampida (Ska-
Musik zum Tanzen)

Freitag, 18. Juli
3 15 – 17 Uhr: Lesung von Karl-
heinz Steinmüller (DDR-Schriftstel-
ler)
3 17 – 19 Uhr: Kinderdisco mit
dem KiJuKUZ & SOS Treff
3 17 – 19 Uhr: Elblandschrauber
Wittenberge (Simson-Treffen)
3 19 – 19.30 Uhr: Attacke Royale
(Die Ärzte Unplugged Cover Band)
3 20.30 – 22 Uhr: Rantanplan
(Ska-Punk aus Hamburg)

„Kultur darf nicht nur in
Metropolen stattfinden“
Albrecht Gerber, der Präsident der Elblandfestspiele, über den Anspruch
und die Bedeutung des Wittenberger Musikfestivals
WITTENBERGE. Albrecht Ger-
ber war einst Chef der branden-
burgischen Staatskanzlei und
Minister für Wirtschaft und
Energie des Landes Branden-
burg. Heute widmet er sich als
Präsident der Elblandfestspiele
in Wittenberge der Kultur. Im
Interview mit demWochenspie-
gel spricht er darüber, was das
Musikfestival ausmacht – und
warum er sich selbst als „Hilfs-
prignitzer“ sieht.

Herr Gerber, es ist die 25.
Ausgabe der Elblandfest-
spiele. Können Sie schon ver-
raten, auf welche Künstler
Sie sich persönlich besonders
freuen?
Albrecht Gerber: Ein Highlight
ist für mich Phil Bates mit dem
Electric Light Orchestra. Aber
das ist natürlich immer Ge-
schmacksache. Was mir persön-
lich besonders am Herzen liegt,
ist derAuftritt der jungenSänge-
rinnen und Sänger der Lotte-
Lehmann-Akademie. Sie brin-
geneine klassischeOpernausbil-
dung mit und bekommen bei
unsdieGelegenheit, vorgroßem
Publikum aufzutreten – das ist
für viele ein wichtiger Meilen-
stein. Sie tun das mit großer Lei-
denschaft und Professionalität.
Beim Publikum kommen die
Künstler ebenfalls immer her-
vorragend an.

Sowar das Festival von Be-
ginn an ausgerichtet: mit re-
gionaler Verwurzelung und
überregionaler Strahlkraft.

Wie sehen Sie die Rolle der
Elblandfestspiele heute?
Wir sind wie der Mensch: Wir
stehen auf zwei Beinen. Einer-
seits haben wir uns in den ver-
gangenen 25 Jahren ein überre-
gionales Renommee erarbeitet,
andererseits war es von Anfang
an unser Anspruch, Musik und
Kultur in der Region zu fördern.
Das ist sogar in unserer Satzung
verankert. Die Verbindung von
internationalem Anspruch und
regionalem Engagement macht
die Festspiele aus. Das hat uns,
gerade auch nach der Pande-
mie, über Wasser gehalten. Ich
sage das ohne Überheblich-
keit: Nach Corona sind ja viele
Musikveranstaltungsformate
nichtmehrwiedergekommen.
Das ist sehr schade. Grade im
Mittelfeld, wo auch professio-
nelle, hochkarätige Musikerleb-
nisse produziert werden, ist die-
se Kunst schwer ins Schleudern
geraten. Nicht nur in Branden-
burg, sondern bundesweit.
Wir gehören zu denen,
die übrig geblieben
sind. Wir liegen
außerhalb des Berli-

ner Autobahnrings oder jenseits
der Waldbühne. Aber: Wir sind
dasmusikalischeGroßereignis in
Brandenburg.

Sie sind seit 2021 Präsident
der Elblandfestspiele. Wie
kam es dazu – und was reizt
Sie an dieser Aufgabe?
Ich bin kein künstlerischer Leiter.
Ich wähle keine Künstler aus,
sondernbringemichmitmeinen

Erfahrungen aus
der Landespolitik
und Wirtschaft ein
– zum Beispiel bei
der Suche nach Spon-
soren und bei der Kom-
munikation mit Politik und Me-
dien. Man hat mich damals ge-
fragt, ob ich mir das vorstellen
kann, und ich habe „ja“ gesagt.
Mit der Prignitz verbindet mich
viel. In meiner Zeit als Chef der
Staatskanzlei und Wirtschafts-
minister habe ich viele Projekte
in Wittenberge begleitet und
unterstützt – den Ausbau der
A14, die Ansiedlung von Firmen
in der Region, den Erhalt des
Bahnwerks. Ich habe damals
sehr konstruktiv mit den Men-
schen in der Prignitz zusammen-
gearbeitet. Ich fand immer be-
eindruckend, wenn die Prig-
nitzer sagen: Wir sind nicht das
Loch zwischen Berlin und Ham-
burg – wir sind das Zentrum da-
zwischen. Das hat mir im-
poniert.

Sie bezeichnen sich
selbst als „Hilfsprig-
nitzer“.Wasgenau
meinenSiedamit?
(Lacht.) Das ist eine
kleine Wortschöp-
fung von mir. Ich
bin kein gebürti-
ger Prignitzer,
aber ich bringe
mich gern für die
Region ein. Als
„Hilfsprignitzer“
helfe ich mit
meinen Kontak-

ten, meinem
Wissen, meiner
Energie – und tue
das mit großer

Überzeugung.

Welche Rolle spielt Musik
in Ihrempersönlichen Leben?
Ich bin mit Musik groß gewor-
den.MeinVaterwarKirchenmu-
siker und Organist. Mein musi-
kalisches Talent ist nicht so groß
wie seines war, aber Musik be-
gleitet mich mein Leben lang.
Besonders fasziniert mich die
Verbindung vonMusik und Film.
Die emotionale Kraft von Film-
musik finde ich unglaublich.
Letztes Jahr hatten wir dazu ein
tolles Programm bei den Elb-
landfestspielen. Aber ich kann
mich genauso über eine gute
Rockband oder einen gelunge-
nen Schlager freuen – gut ge-
macht, ist vieles großartig.

Was bedeuten Festivals
wie die Elblandfestspiele für
die Kultur in ländlichen Re-
gionenwie der Prignitz?
Kulturdarf nichtnur inMetropo-
len stattfinden. Es leben so viele
Menschen außerhalb von Berlin,
Hamburg oder Potsdam – und
sie haben genauso ein Recht auf
kulturelle Angebote in ihrer Nä-
he. Festivalswieunseresmachen
Orte lebenswert. Genau dafür
leisten die Elblandfestspiele
einen wichtigen Beitrag – und
ich wünsche mir, dass dieses Be-
wusstsein auch inderKulturpoli-
tik dauerhaft erhalten bleibt.

Interview: Stephanie Drees

„Festivals wie
unseres machen
Orte lebens-
wert“, sagt Ab-
recht Gerber,
Präsident der
Elblandfest-
spiele Wit-
tenberge.
Foto: Privat

Schöne runde Sache: Simson
Treffen am 18. Juli ab 17 Uhr.
Foto: Heiko Hesse

Deutsche Apothekenmarke
setzt bei neuem Gel

auf Nobelpreis-Forschung

Moderne Feuchtigkeitspflege –
inspiriert von Nobelpreis-
Forschung
Trockene, rissige Haut ist
mehr als ein kosmetisches
Problem – sie kann die Haut-
barriere schwächen. Moderns-
te Wissenschaft zeigt: Die
sogenannten Aquaporine,
feinste Wasserkanäle in der
Haut, sind verantwortlich für

Gestresste Füße? Spannungs-
gefühle oder Brennen und
Kribbeln in den Extremitä-
ten? Rissige und trockene
Haut? Ein neues Pflege-Gel
enthält einen speziellen In-
haltsstoff – basierend auf
einer Nobelpreis-gekrönten
Entdeckung! Es spendet
Feuchtigkeit, beruhigt und
sorgt für ein angenehm fri-
sches Hautgefühl. Wir gehen
der Sache auf den Grund:Wie
kann moderne Forschung
spürbar zum Wohlgefühl
beitragen?

Was wir fühlen, erleben und
spüren – all das steuern unsere
Nerven. Wichtig und oft un-
bekannt ist dabei die Rolle der
Beine und Füße als „Frühwarn-
system“. Gerät im Nervensys-
tem nämlich etwas aus dem
Gleichgewicht, zeigt sich das
oft zuerst in den Beinen oder
Füßen – mit Kribbeln, Bren-
nen oder einem unangeneh-
men Spannungsgefühl. Auch
trockene, rissige Haut ist keine
Seltenheit. Umso wichtiger ist
eine Pflege, die kühlt, beruhigt
und dasWohlbefinden spürbar
unterstützen kann. Genau das
ist der Fokus der Produktneu-
heit Restaxil Gel.

Kühleffekt, der nicht
nur spürbar, sondern
wohltuend ist
Auch der kühlende
Effekt kommt nicht zu kurz:
Die Menthol-Formulierung
Koko ML Plus aktiviert auf
raffinierte Weise die Kälte-
rezeptoren der Haut und sorgt
so für ein angenehmes Fri-
schegefühl – ideal bei Krib-
beln oder Brennen. Legactif,
ein 3-fach-Pflanzenextrakt
aus Goldrute, Mäusedorn und
Zitrone, zeigt das Potenzial,
die Mikrozirkulation zu un-
terstützen und Schwellungen
zu reduzieren.
Das Restaxil Gel ist der-
matologisch getestet, gut
verträglich und zieht schnell
ein, ohne zu kleben. Jetzt in
Ihrer Apotheke – für gepfleg-
te Füße und Beine mit einem
Gefühl von Leichtigkeit und
Frische.den Feuchtigkeitstransport.

Durch sie wird die Haut mit
Feuchtigkeit versorgt und die
natürliche Schutzfunktion
kann gestärkt werden. Diese
Entdeckung wurde sogar mit
dem Nobelpreis ausgezeich-
net. Das neue Restaxil Gel
baut auf diesen Erkenntnissen
mit dem Wirkstoff Hydagen
Aquaporin auf.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil Gel
(PZN 19649387)

www.restaxil.de

Restaxil Gel ist ein Kosmetikum. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2,
Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen
purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöo-
pathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen).
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Restaxil: PZN 11222324

Jetzt neu
Restaxil

Gel!
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Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Gedanken und Herzen lebst du weiter.

Tief bewegt von den vielen Beweisen
der aufrichtigen Anteilnahme, die uns
auf so vielfältige Weise durch Wort, Schrift
und Gesten sowie durch Geldzuwendungen
in der schweren Zeit des Abschieds von
meinem lieben Mann, unserem herzensguten Vater,
Schwiegervater und Opa

Klaus Geißler
entgegengebracht wurden, sagen wir
auf diesem Weg herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Spycher-Noack,
dem Pflegedienst Zucht, den Jagdhornbläsern
sowie dem Trauerredner Herrn Knaak.

Ursula Geißler und Kinder

Glöwen, im Juni 2025

Renate Schwemm

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder Ramona und Andreas mit Familien
Dein Bruder Jörg
sowie alle Angehörigen

Danke für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen,
eine stumme Umarmung, für alle Zeichen der Liebe und
Freundschaft, für Blumen und das letzte Geleit.

Es war uns in unserem Schmerz ein großer
Trost zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft und Wertschätzung unserer
lieben Verstorbenen entgegengebracht wurde.

* 29. Dezember 1949 † 1. Juni 2025

Traurig, doch in Liebe und Dankbarkeit und mit vielen
schönen Erinnerungen nahmen wir Abschied von

Horst Mittendorf
* 06.05.1930 † 27.05.2025

Wir lassen dich in Liebe gehen und tragen dich
im Herzen.

In tiefer Verbundenheit
Deine Tochter, Deine Enkelkinder

und Urenkelkinder

Du wärst so gern bei uns geblieben,
doch Heilung war dir nicht beschieden.

Nun ruhe aus, du gutes Herz,
erlöst bist du von Leid und Schmerz.

In unseren Herzen wirst du immer bei uns sein.

Nach schwerer Krankheit ist mein Lebensgefährte,
unser Vati und Opa plötzlich von uns gegangen.

Achim Ridder
geb. 3.5.1954 gest. 28.6.2025

In Liebe und Dankbarkeit
deine Ela

dein Jani, Jessi und Juli
dein Matzi

sowie alle, die dich lieb und gern hatten

Krumbeck, im Juni 2025

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Wir nehmen Abschied
In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann,

Vater, Schwiegervater und Opa

Reinhard Großmann
* 27.02.1952 † 28.06.2025

Deine Ilse
Dein Stefan

Deine Susan mit Mathias und Fynn

Die Trauerfeierfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Danksagen wir allen, die sich in unserer Trauer mituns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme zumAusdruck brachten und mit uns gemeinsamAbschied von
Hartmut Kruhlnahmen.Ein besonderer Dank gilt demBestattungsinstitut Rolf Lange, dem RednerHerrn Witt und dem Mecklenburger Hof inBrüel.Im Namen aller Angehörigen

Horst Kruhl

DANKSAGUNG

Heiko Granzow
Danke allen, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Spycher-Noack
sowie dem Blumenhaus Plagens.

Familie Granzow

Netzow, im Juni 2025

Nachruf

Für uns alle unfassbar verstarb am 16. Juni 2025

unser langjähriges Aufsichtsratsmitglied

Mathias Wehsack

imAlter von 59 Jahren.

Wir verlieren mit HerrnWehsack einen äußerst geschätzten Kollegen,

den wir in dankbarer Erinnerung behalten.

Seiner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl.

Landgenossenschaft Pröttlin eG

Vorstand Aufsichtsrat Belegschaft

DANKE
für die liebevolle Anteilnahme, die tröstenden Worte, stummen
Umarmungen, Blumen, Karten und Zeichen der Verbundenheit,
die wir beim Abschied von

Monika Flemming
* 1947 - † 2025

erfahren durften.

Sie haben uns Trost gespendet und gezeigt,
wie sehr sie geschätzt und gemocht wurde.

Wir sind dankbar für jede einzelne Geste.

Klaus Flemming und Kinder

Der Lebensweg eines lieben Menschen ist beendet.
In herzlichem Gedenken und voller Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Gerhard Heidebrecht
* 19.6.1937 † 30.6.2025

In unseren Herzen bleibst du bei uns
deine Helga
Gerald und Manuela mit Familie
Gerno und Simone mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 9. Juli 2025,
um 14 Uhr in der Kirche in Falkenhagen statt.

Von Blumenschmuck bitten wir Abstand zu nehmen.

Leben ist wie Schnee,
Du kannst ihn nicht bewahren.

Trost ist, dass Du da warst,
Stunden, Monate, Jahre.

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen Verwandten,
Bekannten und Nachbarn,
die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten.

Arthur Welk
* 30.05.1948 † 21.05.2025

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungshaus Spycher-Noack,
der Rednerin Frau Knaak sowie der
Kleinen Residenz in Perleberg.

Im Namen aller Angehörigen
Elke Welk

Weisen, im Juni 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten
für die zahlreichen Beweise der Achtung und Ehrung,
für herzlich geschriebene Worte, einen stillen
Händedruck oder eine Umarmung, für Blumenschmuck
und Geldzuwendungen sowie für das persönliche
Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben

Ramona Malewski
Ein besonderer Dank gilt der Arztpraxis
von Frau Dipl.-Med. Krüger,
Herrn Dr. med. Parthe,
dem Palliativpflegedienst PiA24,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Wenglewski,
dem Blumenladen Dunkelmann sowie
der Gaststätte Lamprecht.

Im Namen der Angehörigen
Fred Malewski und Kinder

Kehrberg, im Mai 2025

Lothar Blache

Nach langer schwerer Krankheit ist mein lieber Mann

im Alter von 72 Jahren
friedlich eingeschlafen.

Ich gehe die Wege, die wir gemeinsam gegangen sind.
Ich sitze auf der Bank, auf der wir gemeinsam saßen.
Dein Tod macht mich einsam.
Und doch sind unsere Gemeinsamkeiten mein Trost.

Ewig in unseren Herzen
Deine Regine
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 09.07.2025, um 14:30 Uhr

auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Sabine Coners

Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben, war’s Erlösung.

Roswitha Schrutek
Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die ihre Anteilnahme
durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen

zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
der Hauskrankenpflege Lobinsky,

der Lebenshilfe Prignitz e.V. Werkstatt Pritzwalk,
Frau Pielach und Frau Lange-Dittmann für die

jahrelange Betreuung, der Seniorenresidenz Sadenbeck,
der Rednerin Frau Wenglewski,

dem Bestattungsinstitut Gädke sowie
dem Blumenhaus Römer.

Im Namen der Familie
die Geschwister

Putlitz, im Juni 2025

Der Mensch geht,
was bleibt ist die Erinnerung.

Edeltraut Lerbs
* 09.04.1948 † 20.05.2025

Auf diesem Wege möchten wir allen Verwandten,
Bekannten, Nachbarn und Freunden von ganzem Herzen
danken für die tröstenden Worte, geschrieben oder
gesprochen.

Ein besonderer Dank gilt der Station F3
des Universitätsklinikums in Neuruppin,
dem Bestattungshaus Elfreich sowie
dem Blumenhaus Kienitz.

In stiller Trauer
die Kinder Bad Wilsnack, im Juli 2025

Dem Auge fern, dem Herzen ewig nah.

DANKE
für die herzliche Anteilnahme,
die uns in manchem stillen
Händedruck und im Gebet,
durch liebevolle Worte
und Unterstützung
sowie auf dem letzten Weg
unseres geliebten

FRANZ PAUL MEYER
begleitet hat.

Familie Meyer

Heiligengrabe, Juni 2025

TRAUERANZEIGEN



Gekämpft und verloren

In tiefer Trauer über den Verlust

nehmen wir Abschied von

meiner lieben Frau, Mama,

Oma und Schwester

RenateWiesner
 26.08.1949  20.06.2025

In Liebe

Dein Georg

Petra mit Oliver

Andrea mit Ronny, Susann, Christian und Marie

Ralf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Freitag, dem 11. Juli 2025, um 14.30 Uhr

auf demWaldfriedhof in Perleberg statt.

IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Erika Seliger
geb. Ludwig

† 19.05.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in liebevoller
und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderer Dank gilt der Diakonie BadWilsnack,
der Rednerin Frau Knaak, dem Blumenhaus Plagens

sowie den Bestattungshaus Spycher-Noack.

Die Familie

Groß Lüben, im Juni 2025

Und wenn du dich
getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.
Du wirst immer mein
Freund sein.

(Antoine de Saint-Exupéry)
Nach langer schwerer Krankheit entschlief
mein lieber Mann, unser Opa, Schwiegersohn,
Bruder, Schwager und Onkel

Fred Schulz
* 05.04.1965 † 26.06.2025

In stiller Trauer
deine Regina
Lenny und Mia
deine Geschwister mit Familien
sowie alle, die dich lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 16. Juli 2025, um 14 Uhr in der
Friedhofshalle in Giesenhagen statt.

Ein Mensch, der uns verlässt,
ist wie eine Sonne, die versinkt.
Aber etwas von ihrem Licht bleibt immer
in unseren Herzen zurück.

Dein liebes Mutterherz hat aufgehört zu schlagen.
Du wolltest doch so gern noch bei uns sein.
Schwer ist es diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

Gerda Kübek
geb. Sommerfeld

* 23.10.1938 † 24.06.2025

In tiefer Trauer
Deine Tochter Marina
Deine Tochter Sylvi mit Friedhelm
Deine lieben Enkel und Urenkel

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Verk. Gartengrdst., Wusterhausen-
Dosse, ca. 400 m², ruh. Lage, ca. 800
m zum See, umzäunt, 26,50 € /m²
VB. ‡ 015209 5555 65

Zu vermieten in Karstädt und Perleberg
sanierte 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen

Miete pro m² schon ab 4,00 bis 4,50 € + NK
Gesichertes Wohnen in der

Wohnungsgenossenschaft Perleberg eG
(ehemals AWG Perleberg)

Dobberziner Straße 65a, 19348 Perleberg
– 03876 613088 (Stellplatz möglich!)

Verm. schöne Whg., Kyritz, ruh. Lage,
70 m², 2,5 Zi., Kü. + Bad, möbl., Wa +
Du., Terr., Garten, Teich, ca. 8,90 €/m²
KM, ca. 3 km zum See. Su. Mieter/in
bis 65 J., ohne Hunde, NR, mögl. m.
Computerkenntnis. ‡ 015209 5555 65

Putlitz, 2½-Zi.-Whg. zu vermieten.
(0 172) 93 85 241

Traurig dich zu verlieren,
erleichtert dich erlöst zu wissen,
dankbar mit dir gelebt zu haben.

Nach langem, mit großer Geduld ertragenem Leiden
verstarb kurz vor seinem 90. Geburtstag

mein lieber Mann, guter Vater, Schwiegervater,
unser herzensguter Opa und Uropa

Egon Mertin
* 14.7.1935 † 28.6.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
deine Ehefrau Gisela

deine Tochter Petra und Manfred
deine Enkelin Jenni mit Urenkel Ben Luca

deine Enkelin Sarah und Timo

Wir begleiten ihn zu seiner letzten Ruhestätte am
Donnerstag, dem 10. Juli 2025, um 15 Uhr
von der Friedhofshalle in Meyenburg aus.

Bestattungen & Tischlerei
Langwisch GmbH

16928 Groß Pankow, Steindamm 33
03 39 83/7 04 92 • Mobil: 0162/20 16 818

E-Mail: uwe-langwisch@t-online.de


Stellplatz auf Campingplatz Markgra-
fenheide, 800m bis Ostsee (sehr lange
Wartezeit, bis 8 J.), keine Hunde - an
ältere Leute. 12.950 €. 015209-5555 65

Das Schönste, was ein Mensch
hinterlassen kann, ist ein Lächeln
im Gesicht derjenigen, die an sie
denken und sich gern erinnern.

Gerda Eggert
Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller

Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

Unser Dank gilt auch den Pflegekräften vom
Pflegedienst Stech, dem Bestattungshaus Schmidt-Maury,
Frau Steckelberg für die tröstenden Worte sowie der
„Fischerkate“ für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

In unseren Herzen bleibst du bei uns.

Im Namen aller Angehörigen
Sigrid, Roswitha und Detlef

Lenzen (Elbe), im Juli 2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen,

die ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten und mit uns gemeinsam von

Eberhard „Charly“ Wolf
* 11.09.1952 † 08.06.2025

Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank gilt der Pfarrerin Frau Köster,
dem Bestattungshaus Thiele, dem Organisten

Herrn Stutzke, der Freiwilligen Feuerwehr Baek,
dem Blumenhaus Haupt, der Bäckerei Reinike sowie

den Dienstleistern und freiwilligen Helfern
für die Ausrichtung des Trauerkaffees.

Marlene Gerlach mit Robert und Familie
Rita und Thomas Telschow mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Baek, im Juni 2025

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:

1-Zi-Wohnung, 28,5 m², EG
Balkon, Raufaser weiß
Komplettsanierung, Dusche
vermietbar ab sofort
Miete: 200 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

3-Zi-Wohnung, 62,0 m²
Dusche, Balkon, 2.OG,
Komplettsanierung
vermietbar ab sofort
Miete: 410 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 65 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse B (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1990

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Dagobert Blobel
* 3.2.1944 † 30.5.2025

Danke sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die sich in Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
der Hausarztpraxis von Herrn Dipl.-Med. Körnig,
der Physiotherapie Kuschinski,
der Tagespflege am Jahnpark,
der Seniorenresidenz Sadenbeck,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
Herrn Pfarrer Kostropetsch,
dem Trompeter Herrn Guido Reiher,
dem Blumenhaus Römer sowie
dem Waldhotel „Forsthaus Hainholz“.

In stillem Gedenken
Bärbel und Anja

Pritzwalk, im Juni 2025

Mit Ihrer Trauer allein?
In unserem Forum finden Sie Austausch mit anderen Betroffenen. www.maz-trauer.de

Jetzt telefonisch inserieren: 0331 / 28 40 404

2 ZIMMER

BESTATTER

MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

GÄRTEN / WOCHENENDHÄUSER

TRAUERANZEIGEN



Frau Amelie Kröhnert
Hirtenweg 8
19322 Wittenberge

bewerbunglh@lebenshilfe-prignitz.de
Telefon: 03877 6312

www.lebenshilfe-prignitz.de

Ÿ Vergütung in Anlehnung an TVÖD

Ÿ Dienstfahrzeug

Ÿ Flexibler Arbeitszeitrahmen (30 - 39 h)

Ÿ Arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge

HEILPÄDAGOGE (m|w|d)

ERZIEHER (m|w|d)

GESUCHT FÜR AMBULANTE FRÜHFÖRDER- UND BERATUNGSSTELLE

IHRE AUFGABEN

Ÿ Fachliche ressourcenorientierte systemische Elternarbeit

Ÿ Eigenständige Planung und Durchführung der heilpäd-
agogischen Förderung des Kindes bis zum Schuleintritt

Ÿ Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Fachkräften

Ÿ Weiterbildungsmöglichkeiten
Ÿ 2 Haushaltstage/Jahr
Ÿ 30 Tage Urlaub (24./31.12. zusätzl. frei)

Ÿ Supervision

WIR
BIETEN

Frau Amelie Kröhnert
Hirtenweg 8
19322 Wittenberge

Telefon: 03877 6312

www.lebenshilfe-prignitz.de
bewerbunglh@lebenshilfe-prignitz.de

Ÿ Dienstfahrzeug

Ÿ Flexibler Arbeitszeitrahmen (30 - 39 h)
Ÿ Vergütung in Anlehnung an TVÖD
Ÿ Arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge

GESUCHT FÜR AMBULANTE FRÜHFÖRDER- UND BERATUNGSSTELLE

Ÿ Mitverantwortung für Personalführung und -entwicklung

Ÿ systemische Elternarbeit und -beratung

IHRE AUFGABEN

Ÿ interdisziplinäre Zusammenarbeit

Ÿ ganzheitliche, heilpädagogische Förderung von Kindern

Ÿ 30 Tage Urlaub (24./31.12. zusätzl. frei)

Ÿ Weiterbildungsmöglichkeiten
Ÿ Supervision

Ÿ 2 Haushaltstage/JahrWIR
BIETEN

STELLVERTRETENDE
LEITUNG (�|�|�)

In der Hansestadt Havelberg ist zum nächst-
möglichen Termin unbefristet folgende Stelle

Mitarbeiter/in Kämmerei
(m/w/d) zu besetzen.
Die Bewerbungsfrist endet am 27.07.2025.
Die ausführliche Stellenausschreibung entnehmen Sie bitte unserer
Homepage unter www.havelberg.de.

Hansestadt Havelberg, Amt für Ordnung, Kultur und Soziales,
Personal, Markt 1, 39539 Hansestadt Havelberg
oder bewerbung@havelberg.de, Telefon 039387/765-47

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deSmåland

Kalmar (© olandsfokus - stock.adobe.com) (© Huseby Bruk AB)

Kopenhagen -Växjö - Kalmar -Glashütte -
Weihnachtsmarkt aufGutHusebyBruk - Ystad -Malmö

(© fox17 - stock.adobe.com)

Ligurisches Olivenölfest
Alassio - Albenga - Imperia -Menton - San Remo

Genießen Sie im Herbst nochmal die Sonne und kommen Siemit uns an die italienische Ri-
viera! Entdecken Sie bei dem historischen Olivenölfestival in Imperia typische und wohl-
schmeckende Spezialitäten rund umdie Olive und viele andere kulturelle Highlights. Auch
Menton und San Remo laden Sie zum Verweilen ein. Gelegen vor dem Hintergrund hoher
Berge amMeer bietet Menton eine herrliche Aussicht.

Inklusive
Fahrt immodernenReisebus / 4Übernachtungenmit Frühstücksbüfett ander italienischen
Blumenriviera im Hotel Eden Park in Diano Marina / 2 Übernachtungen mit Frühstücks-
büfett imRaumFeldkirch/Ulm / 6xAbendessen, inkl. 1x typisch ligurisches Abendessen

Eingeschlossene Highlights
Tagesausflug Alassio/Albenga / Tagesausflug Imperia mit Olivenölfestival / Tagesausflug
Menton/San Remo / Besuch Café, inkl. 1 Espresso und 1 Feingebäck / Besuch Oliven-
baumschule, inkl. Kostprobe / Besuch Ölmuseum in Imperia Oneglia / alle Ausflüge/Be-
sichtigungenmit deutschsprachiger, örtlicher Reiseleitung

Reisetermin (7 Tage)
05.11.2025 - 11.11.2025

Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 879,–

4-Sterne

Hotel in

Strand-

nähe!

Vorweih-

nachtlich
es

Südschw
e-

den

Nebenso zauberhaftenOrtenwieVäxjö unddemgeschichtsträchtigenKalmarbesuchenSie
auch die Heimat Kommissar Wallanders, Ystad, sowie die Metropolen Malmö und Kopen-
hagen. Tauchen Sie in der ältesten Glashütte Schwedens in die Geschichte der Glasbläserei
ein. Erleben Siemit uns „Husebyjul“!

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 4 Übernachtungen mit Frühstücksbüfett in Schweden (3x
Raum Växjö, 1x RaumMalmö) / Fährpassage Rostock - Gedser - Rostock mit Scandlines /
Fahrt über die Öresundbrücke

Eingeschlossene Highlights
Ausflüge nach Kalmar und Ystad / deutschsprachige Führung Glashütte Kosta mit Eintritt /
Besuch Weihnachtsmarkt „Husebyjul“ mit Eintritt / Stadtführungen Kopenhagen und
Malmömit örtlicher, deutschsprachiger Reiseleitung
Reisetermin (5 Tage)
11.11.2025 - 15.11.2025
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 699,–

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Wunschleistung pro Person in Euro
- Doppelzimmer zur Einzelnutzung: + 179,–

Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Wunschleistungen pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 199,–
- 4x Abendessen alsMenü oder Büfett (davon 1x als
weihnachtliches Büfett auf Huseby Bruk): 239,–

Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Alassio (© iStock.com/Xantana)

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin/Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Die

HAPO Möbelproduktion
GmbH & Co. KG mit Sitz

in Havelberg

sucht ab sofort

Finanzbuchhalter (m/w/d)
Wir bieten:
• eine unbefristete Festeinstellung,

auch in Teilzeit
• Flexible Arbeitszeiten
• ein angenehmes Arbeitsklima

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an:

HAPO Möbelproduktion GmbH & Co. KG
SchönbergerWeg 1-2
39539 Havelberg
oder per E-Mail an: a.schulz@hapo-polsterbetten.de

FALKO STEINBERG
GmbH & Co. KG

Baustellensicherung

Verkehrssicherungsmonteur
(m/w/d)

Wir bieten Dir:
• Eine Anlerntätigkeit, Quereinsteiger sind herzlich willkommen
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem jungen Team
• Eine überdurchschnittliche Bezahlung

Das bringst Du mit:
• Handwerkliches Geschick
• Körperliche Fitness / Lust auf Arbeit an der frischen Luft
• Führerscheinklasse B ist Voraussetzung, C und C1E (7,5t) von

Vorteil

Deine Aufgaben:
• Auf- und Abbau und Wartung von temporären Verkehrssiche-

rungen an Landes- u. Bundesstraßen sowie Autobahnen

Interesse?
Dann schicke deine Bewerbung mit einem kurzen Lebenslauf
und dem möglichen Eintrittstermin an:

F A L K O S T E I N B E R G
GmbH & Co. KG

Mecklenburger Str. 7 · 16909 Wittstock
Tel: 03394 - 47 72-0 · E-Mail: infowittstock@falko-steinberg.de

Wir arbeiten nur regional, so dass der Feierabend in
Familie verbracht werden kann!

Die DaTess GmbH ist Shared-Service-Center der MK-Kliniken AG.
Wir suchen ab sofort:

Lohn- & Gehaltsbuchhalter (m/w/d)
Ihr Profil:
• Eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen Bereich
• Fundierte Kenntnisse im Lohnsteuer- u. Sozialversicherungsrecht
• Gewissenhafte und zuverlässige Arbeitsweise
• Erfahrungen in der selbstständigen Erstellung von Lohn- u.

Gehaltsabrechnungen
• Idealerweise Kenntnisse im Umgang mit Datev, allerdings keine

Voraussetzung
Wir bieten Ihnen:
• Eine interessante, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Aufgabe
• Eine attraktive, leistungsorientierte Vergütung sowie eine betriebliche

Altersvorsorge
• einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz
• Einen Zuschuss zur Unterbringung und Betreuung nicht schulpflichti-

ger Kinder
• Ein kostenloses Obst- und Getränkeangebot
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte

postalisch zu Händen Frau Kohn
oder per E-Mail an: karriere@mk-kliniken.com

DaTess Gesellschaft für Datendienste mbH
Freyensteiner Chaussee 3a

16928 Pritzwalk

Die DaTess GmbH ist Shared-Service-Center der MK-Kliniken AG.
Wir suchen ab sofort:

Mitarbeiter Finanzbuchhaltung (m/w/d)
Ihre Hauptaufgaben:
• Prüfung, Kontierung und Verbuchung von laufenden Geschäfts-
vorfällen Ihnen fest zugeordneter Gesellschaften

• Ermittlung von Rückstellungen und Abgrenzung von Geschäfts-
vorfällen

• Abstimmung der Kreditoren- und Sachkonten und Klärung/Über-
wachung offener Posten

• Unterstützung bei der Abwicklung des Zahlungsverkehrs
• Mitarbeit bei der Erstellung von Jahresabschlüssen

Ihr Profil:
• Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen
Bereich

• Ausgeprägte analytische und konzeptionelle Denkweise sowie
eine gewissenhafte und zuverlässige Arbeitsweise

• Erfahrungen in der Sachkonten-, Debitoren- und Kreditorenbuch-
haltung

Wir bieten Ihnen:
• Eine verantwortungsvolle, interessante, abwechslungsreiche und
anspruchsvolle Aufgabe

• Eine attraktive, leistungsorientierte Vergütung sowie eine betrieb-
liche Altersvorsorge

• Einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz
• Einen Zuschuss zur Unterbringung und Betreuung nicht schul-
pflichtiger Kinder

• Ein kostenloses Obst- und Getränkeangebot

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre Bewerbung
bitte zu Händen Frau Kohn oder per E-Mail an:

karriere@mk-kliniken.com

DaTess Gesellschaft für Datendienste mbH
Freyensteiner Chaussee 3a

16928 Pritzwalk

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

STELLENANGEBOTE



Zwei Samsung-Tablets zu jedem MAZ E-Paper.

Geschenkt!

Zweites TabletZweites Tablet
zu jederzu jeder

BestellungBestellung

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen zum Angebot auf
abo.MAZ-online.de/angebot25

Oder direkt in unserer Geschäftsstelle vor Ort:
14467 Potsdam, Friedrich-Ebert-Straße 85/86

Deins? Meins? Jeder eins!

Tag für Tag, Woche für Wo-
che vergeht und Elke, 81/162,
schlanke Figur, verwitwet, v. B.
Ärztin, hat schon fast alle Hoff-
nung, noch einmal einen lieben
Lebensgefährten zu finden, auf-
gegeben, denn niemand ist da,
der sie braucht. Dabei ist sie eine
herzensgute, nette, adrette, ge-
mütvolle und zärtliche, leider sehr
einsame Frau, die gut kochen
kann, firm in Haushalt und Gar-
ten, naturverbunden und tierlieb
ist. Du wirst Dich freuen, wenn
Du sie siehst und in deine Arme
schließen kannst. Gern würde sie
sich mit ihrem kleinen, neuen
Auto bei Dir vorstellen. Welcher
ehrliche, ältere Herr ist auch so
allein? Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Jana, Ende 30/168, schlank,
blond, zärtlich, treu, hübsch und
habe die Hoffnung trotzdem fast
aufgegeben. Erst bin ich heiß um-
worben und wenn die Sprache auf
meinen kleinen Sohn kommt, ist
alles aus. Irgendwo muss es doch
einen lieben Mann geben, den
ein liebes Kind nicht stört. Da ich
nicht ortsgebunden bin und ich
in meinem Job als Physiothera-
peutin überall Arbeit bekomme,
könnten wir bei Wunsch auch zu
Dir ziehen. Bitte sei so lieb und
ruf an über Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ellen, Anfang 60/163, Witwe,
nur eine einfache Arbeiterin,
aber immer noch gutaussehend,
nicht ortsgebunden und ohne
Verpflichtung, mit Interesse an
Haus und Garten, Natur, Häus-
lichkeit, möchte nicht mehr auf
dem Zufall warten und sucht
Ihn, gern älter und gern vom
Land. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Bin ich mit Anfang 80 zu alt für
eine freundschaftliche Bezie-
hung? Kurt, verwitwet, in Herz
und Kopf junggeblieben, ehema-
liger Unternehmer, vermögend,
großzügig, NR/NT, ist verzweifelt.
Schon einmal hat er eine Anzei-
ge aufgegeben und niemand hat
sich gemeldet. Dabei unternimmt
er gern Reisen mit seinem tollen
Auto, ist handwerklich geschickt
und ein gepflegter und sehr sym-
pathischer Herr. Ob er mit dieser
Anzeige Glück hat? Bitte mel-
den Sie sich, Ihr Alter ist nicht
entscheidend! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

44 Jahre und plötzlich musst
Du von vorn beginnen! Sympa-
thischer, attraktiver Steuerbe-
rater, 180, sportlich, gepflegt,
bin ein Familienmensch, mag
gemeinsame Unternehmungen,
Natur und Tiere, bin ehrlich, treu
und handwerklich. Finanziell geht
es mir gut. Bitte antworten Sie,
wenn Sie mit einem anständigen,
zuverlässigen und humorvollen
Mann nochmal neu beginnen
möchten. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Gemeinsam Wärme, Zuneigung
und Liebe erleben! Ich bin Jeanet-
te, leider verw., bin in Rente, stehe
ganz allein da und suche einen lie-
ben Mann (gern auch älter), dem
ich alles sein möchte, was er sich
wünscht. Bin 64 Jahre, vielleicht
etwas zu vollbusig, hübsch, flei-
ßig, bescheiden, ehrlich und treu.
Ich stelle keine hohen Ansprüche,
Dein Aussehen u. Alter ist mir nicht
so wichtig, wenn Du es nur ehrlich
meinst und gut zu mir bist. Bei
Sympathie und Wunsch würde ich
auch zu Dir ziehen. Bin flexibel u.
mit eig. Pkw. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Suche einen lieben Mann bis
85 Jahre! Bin Heidrun, 67 Jahre,
eine schlanke, herzliche, ehe-
malige Altenpflegerin, liebens-
wert, super Hausfrau, ein toller
Kamerad und sexuell auch noch
recht aufgeschlossen. Ich bin
immer bodenständig geblieben.
Ich habe einen eigenen PKW und
ein schönes Haus, würde aber
bei Wunsch und Sympathie zum
Partner ziehen. Alter und Äußeres
sind für mich nicht entscheidend,
wichtiger sind Sympathie und ge-
genseitiges Vertrauen. Leider hat
niemand auf meine letzte Anzei-
ge angerufen. Gibt es noch einen
netten Mann, der mit mir glücklich
werden möchte, dann rufen Sie
bitte an. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ich heiße Birgit, ich bin
54/163/62, anschmiegsam, zärt-
lich, sehe gut aus und bin vollbu-
sig. Leider bin ich nur eine ein-
fache Floristin und könnte sofort
zu Dir ziehen. Alles ringsherum
ist unwichtig, lieb solltest Du sein!
Ich bin häuslich und koche sehr
gut und habe ein eigenes Auto. Du
wirst nicht enttäuscht sein. Bitte
melde Dich! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Sven, 50/180/79, sportliche Figur,
volles Haar, strahlende Augen,
ansteckendes Lachen, möchte
sein Singleleben wieder gegen
ein Familienleben eintauschen
und sucht die Frau, für die es sich
lohnt, ganz und gar da zu sein –
mit Trubel, lachen, kuscheln, aus-
gehen, Unternehmungen mit den
Kids, Humor und Zärtlichkeit. Bit-
te melde Dich, wenn Du es ernst
meinst. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Frank, 73/186, verw., versteht es
herzlich und kräftig zu lachen, ist
klug aber natürlich, tanzt gern,
fährt gern Auto, tut nicht so, als
ob… sucht auch keine Zierde,
sondern eine liebe Sie mit Herz,
die gern lacht. Möchten Sie ih-
ren Lebensabend auch nicht al-
leine bleiben, dann melden Sie
sich über diesen Weg. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Jens, 58/178, ein im Herzen und
Geist modern denkender Witwer,
fürsorglich, charmant und fami-
liär. Ein toller Mann mit wachem
Verstand, kulturell interessiert,
Vermögen aus erfolgreicher Kar-
riere vorhanden. Ich kann das
Leben sorgenfrei genießen, habe
ein Haus im Grünen, viel Zeit und
Träume, die ich mit Ihnen ver-
wirklichen möchte. Fassen Sie
sich ein Herz und rufen Sie jetzt
an! Ag. Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Tierarzt, 63/185, leider geschie-
den und ohne Anhang, NR/NT,
finanziell sehr gut abgesichert.
Ehrlichkeit und Verlässlichkeit
sind für mich auch heute noch
wichtige Tugenden. Ich liebe
Natur und Tiere, Spaziergänge,
Tanzen, Volksmusik und Reisen,
aber allein ist doch alles sinnlos.
Ich brauche keine Partnerin, die
für mich wäscht, mich bekocht
und meinen Haushalt versorgt.
Ich habe ein Auto und bin unter-
nehmungslustig, anpassungsfä-
hig und mag Musik. Möchte auf
diesem Wege eine ehrliche Frau,
gern auch älter, zum Zwecke einer
dauerhaften Freundschaft ken-
nen lernen. Wir sollten getrennt
wohnen, aber füreinander da
sein. Freue mich auf einen Anruf
über Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Thomas, 54 Jahre, leitender An-
gestellter, sportlich mit genau
diesem Lächeln in den Augen,
ein Mann mit Umgangsformen,
Charme und Rückgrat, hat ein si-
cheres Einkommen, sucht Single-
frau, die gern lacht (gernmit Kind),
für schöne Partnerschaft. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Polizeibeamter
in Pension, 67/177, verw., um der
Einsamkeit zu entfliehen, war ich
letzten Monat mit Freunden ver-
reist. Sie haben es gut gemeint,
aber ich fühlte mich meistens wie
das fünfte Rad am Wagen. Um das
zu ändern habe ich mich nun mit
großem Herzklopfen dazu ent-
schlossen, mit Hilfe einer Kon-
taktanzeige, eine nette Frau, gern
auch älter für die gemeinsame
Freizeitgestaltung zu finden. Sich
einfach ab und zu mal verabreden,
sich nett unterhalten, und gemein-
sam etwas unternehmen, das ist
mein Wunsch. Ich bin jünger aus-
sehend, gepflegt natürlich. Rufen
Sie bitte an. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Aufwachen, Deine Wärme spü-
ren, Pläne für den Abend machen,
Alex, Ende 30, Tischler, groß, at-
traktiv, sportliche Figur, zuverläs-
sig, humorvoll, mit dem gewissen
Etwas sucht Sie zum Flirten, Ver-
lieben, Lachen, Reden, Genießen
und Verwöhnen, für eine Liebe
ohne Verfallsdatum. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Marcel, 36/179. Sein Leben - al-
les bestens, doch die Liebe fehlt.
Er total nett, möchte wieder was
Verrücktes machen, gedrückt
werden, gemeinsam frühstücken,
Urlaub planen, alles besprechen.
Wenn Du Spaß am Leben hast, of-
fen und natürlich bist, dann melde
Dich doch. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Gerhard, 78/177, verwitwet, la-
chende Augen, sympathische Er-
scheinung sucht eine nette Frau
für eine harmonische ehrliche Be-
ziehung. Er ist Hobbykoch, Bast-
ler, Gärtner, Tänzer, reist gern, ist
liebenswert und aufmerksam und
möchte einer sympathischen Frau
Vertrauter, Freund und helfen-
de Hand sein. Nur Mut! Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Zusammen ist man weniger
allein! Stimmt oder? Wenn Du,
männlich, passenden Alters bist,
gerne wieder eine Gesprächspart-
nerin suchst, kleinere Aktivitäten
magst, unternehmungslustig
bist und nicht nur auf der fau-
len Haut liegst, dann lerne mich
kennen. Bin eine rüstige Rentne-
rin, 73 Jahre, niveauvoll, attrak-
tiv, die ebenso etwas von guter
Hausmannskost versteht und die
Gesellschaft eines netten Herrn
sucht. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Für mich, Susanne, 50 Jahre, mit
zierlich schlanker Figur, bedeutet
Liebe das tiefe Gefühl füreinan-
der da zu sein und miteinander
zu leben. Ich bin leider nur eine
einfache Gärtnerin, aber gutaus-
sehend, vollbusig, anschmieg-
sam, zärtlich, sexy, mit vielen
hausfraulichen Vorzügen und
auf jeden Fall treu. Gibt es einen
lieben Mann, der mich braucht?
Da ich nicht ortsgebunden bin,
könnte ich bei Sympathie auch
zu Dir ziehen. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ich bin Johannes, Anfang
70/182/79, verwitwet, habe bis zur
Rente als Ingenieur gearbeitet,
bin finanziell versorgt, habe ein
Auto, bin unternehmungslustig
und anpassungsfähig. Ich möch-
te eine ehrliche und natürliche
Frau, gern auch älter, für eine
dauerhafte Freundschaft kennen
lernen. Ich bin ein Mann, dem
Ehrlichkeit und Verlässlichkeit
im Leben wichtige Eigenschaften
sind. Ich liebe die Natur, Spazier-
gänge und Reisen. Ich bin sehr
selbstständig, da ich meine Frau
bis zum Tod gepflegt habe. Unse-
re Wohnungen sollten wir behal-
ten, aber die Freizeit gemeinsam
verbringen. Freue mich auf einen
Anruf über Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Lass Dich einladen zu einem
Spaziergang durch die schöne
Natur, vielleicht entdecken wir
dabei noch mehr! Maik, 47 Jah-
re, ein stattlicher, attraktiver uns
sympathischer Polizist, sportlich,
vielseitig, hofft eine neue Liebe
zu finden und würde sich freuen,
wenn eine Frau sich meldet, mit
der man über alles reden kann. Es
zählen nicht Äußerlichkeiten, nur
Herz und innere Werte. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Uwe, 75 Jahre, pensionierter
Handwerker und Werkstattleiter,
verwitwet, alleinstehend, netter
Mann mit Herz und Humor, mit
PKW, liebt Natur und viele An-
nehmlichkeiten, die das Leben
schönmachen. Welche nette Frau
möchte mit mir das Leben teilen?
Ich möchte noch viel erleben,
aber allein ist das nur die hal-
be Freude. Bitte ruf an! Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Habe noch Flausen im Kopf…
bin zuverlässig und will mit Dir
zusammen wieder lachen und
dem Leben das Positive abgewin-
nen! Frank, 61 Jahre, verwitwet,
guter Beruf, angenehmes Äuße-
res, hat immer Ideen. Wenn Du
spontan und nicht anstrengend
bist, dann bist Du genau die rich-
tige Frau für mich. Ich mag die
Natur, Wandern, Ausflüge, Kurz-
reisen, Kino und bunte Veranstal-
tungen. Wenn Du ein fröhlicher
Typ bist, harmoniebedürftig und
nicht zickig. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Christel, 77 Jahre, Witwe, bin lei-
der nur eine einfache Verkäuferin,
aber hübsch, schlank, vollbusig,
anschmiegsam, ehrlich, treu und
mit vielen hausfraulichen Vor-
zügen. Ich suche keinen Super-
mann, sondern jemanden, der
lieb und ehrlich ist. Ich möchte für
Dich da sein, viel gemeinsam mit
Dir unternehmen und auch Zärt-
lichkeiten mit Dir genießen. Ich
bin sehr flexibel und fahre selbst
Auto. Gibt es einen lieben Mann,
der mich braucht? Bitte rufe an
über Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Peggy, 58/165/59, Kranken-
schwester, natürlich, hübsch,
schlank, ehrlich, liebevoll, bo-
denständig, nicht ortsgebunden.
„Brauche weder Weltreisen noch
Party, mag das einfache Schöne
im Leben und suche deshalb ei-
nen gleichgesinnten Mann bis 68
Jahre - naturverbunden, tierlieb,
vertrauenswürdig – wie ich.“ Ag.
Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Ich heiße Gabriele und bin mit
70 Jahren, (165/69) ganz allein.
Finanziell bin ich versorgt, fahre
gern Auto, bin nicht ortsgebun-
den, halte mich fit und habe kul-
turelles Interesse. Ich möchte so
gern wieder mit einem lieben,
älteren Herrn glücklich werden.
Vielleicht sind wir schon bald nicht
mehr einsam. Du musst nur gleich
anrufen! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Anja, 46/165, eine bildschöne,
schlanke, junge Krankenschwe-
ster mit dunkelblonden Haa-
ren, ist schon fast verzweifelt
und glaubt, dass sie niemanden
findet. Wenn es doch einen lie-
ben, einfachen Mann mit Herz
und Gefühl für sie gibt, freut sie
sich sehr auf einen Anruf. Sie ist
bescheiden, vielleicht etwas zu
vollbusig, aber sehr zärtlich, an-
schmiegsam, häuslich, sparsam,
fleißig und treu. Gern würde sie
Dich mit ihrem Auto besuchen.
Nur Mut! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Jacqueline, 41 J., gutaus-
sehende, hübsche Kranken-
schwester. Suche nach Enttäu-
schung „Ihn“, der wie ich nicht
ständig Trubel braucht, sondern
Häuslichkeit und Natur mit mir
genießt. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

MAZ.Jetzt auch
beiWhatsApp!

QR-Code scannen oder
MAZ-online.de/whatsapp Entrümpelung

sofort!!!
Wohnung, Boden, Keller, Garten

Flohmarktladen Wittenberge,
Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Witwer, Mitte 80, NR sucht eine
freundl. Partnerin ab Mitte 70, Nähe
Pritzwalk. Ich wohne a. d. Land u. habe
viel Platz im Garten. Hast du auch Freu-
de an einigen Hühnern, Enten, Tauben
u. Kaninchen? Freue mich auf eine An-
ruf v. Dir. ‡ 033989/208338

Perleberg, Eva (40) und Marina (32) -
zwei sexy Blondinen, Super-Service.
‡ 0162 - 56 22 440, rotlicht.de

Sammler kauft
jede Münzsammlung. Auch umfang-
reich! ‡ 0162/5319587

Süd-Rügen, FeWo, Bung., kl. FH, 2-6
Pers., 2 SZ, eigener Hof, Grill, strand-
nah, Hund möglich ‡ 0162/1783045

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Suche ein gebr. Wohnmobil f. 2 Pers.,
ca. 5-6 m Länge, 4 - 10 J. alt, mögl.
v. Rentner o. ä. ‡ 033971-325970 o.
015209 5555 65

Möchte gerne ohne Agentur Chista,
Ende 70, med. Assistentin, im Wosp.
vom 28.6. kennenlernen.
‡ 0162-9804795

Mann, 55 Jahre, gepflegtes Äußeres,
sucht "Dame" für Freundschaft/Freizeit
u. bei Sympathie gerne mehr. Antwort
per Tel./SMS/WhatsApp 0173/6004673

Prignitzer, 60J., 1,82m, 93kg, NR/NT
gesch. und berufst. su. nette Partnerin,
mögl. Raum PR/OPR SMS oder Anruf :
0175 9643 375

Suche jemanden mit Auto für
Einkaufsfahrten in der Prignitz.
‡ 0174/4750169

Su. zur gemeins. Freizeitgestaltung ei-
nen aufrichtigen u. ehrlichen Freund.
Meine Hobbys sind Sport, Fahrrad fah-
ren, Garten u. gemeins. Ausflüge in die
Natur. Du solltest ü. 80 Jahre sein u. die
gleichen Interessen haben. Raum PGZ/
Wittenberge: 0172/3126801

Männl., 45J. sucht Sie, Raum OPR.
‡ (0 151) 289 77 522

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m², Fa.
"DieHausEngel" ‡ 01520/ 219 49 39

Raumpflegerin für Privathaushalt in
Trebbin gesucht. Regelmäßig mind. 1x
Wo. 5 h. Erfahrung sollte vorhanden
sein. WhatsApp oder Telefon
015237004950

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz.
‡ 01520/ 219 49 39

MARDER-Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

NEUES AUTO?
...IN UNSEREM KFZ-MARKT!

0331 /2840404

GLÜCK SCHENKEN?...MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!
Ganz einfach inserieren! Wir beraten Sie gern: 0331 / 28 40 404

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERSCHIEDENES

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

REISEMARKT DEUTSCHLAND

RÜGEN

KFZ GESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

BEKANNTSCHAFT

DIENSTLEISTUNGEN

MÖBEL / HAUSRAT
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Als sich am 26. Januar 2020 die
Nachricht vomAbsturz des Hub-
schraubers von Kobe Bryant und
seinem Tode verbreitete, versan-
ken viele Menschen in den USA
in Trauer. Warum hat dieser Bas-
ketballer, der zum vielfachen
Millionär wurde, nicht nur die
Sportwelt, sondern ein ganzes
Land fasziniert. Wer war er, wo-
für stand er? Mike Sielski, einer
der besten Sportjournalisten der
USA, ist dem nachgegangen
und schildert in seinem Buch
„Kobe Bryant The Rise“ die An-
fänge des 1978 geborenen Aus-
nahmeathleten, der in der Liste
der erfolgreichsten NBA-Scorer
auf dem vierten Platz stand und
zweimal Olympiasieger wurde.
Er erzählt von dessen Familie,
von der High School, von Erfol-
gen undNiederlagen.WennKo-
be Bryant auch in LosAngeles im
Scheinwerferlicht stand und
zwanzig Jahre für die Los Ange-
les Lakers spielte, so hat sein
Weg doch in und um Philadel-

BRANDENBURG. Der Deut-
sche Tierschutzbund warnt an-
gesichts heißer Temperaturen
vor den Folgen für Haus- und
Wildtiere. Weder Hunde und
Katzen noch Igel, Vögel oder
Eichhörnchen können sich
durch Schwitzen über die Haut
abkühlen. Wenn natürliche
Wasserstellen austrocknen, sind
Wildtiere in akuter Lebensge-
fahr. Auch Haustiere brauchen
Wasser und Schattenplätze. Der
Deutsche Tierschutzbund gibt
Tipps, wie Tierfreunde Haus-
und Wildtieren während heißer
Tage helfen können.
„Wenn es heiß ist, können

Tierfreunde für Wildtiere Was-
serstellen einrichten. Hundehal-
tende sollten Gassirunden auf
die frühen Morgen- oder
Abendstunden legen und die
Mittagshitze meiden. Freigän-
gerkatzen sollten nach wie vor
zur gewohnten Zeit ins Freie ge-
lassen werden, da sie sich in der
Regel eigenständig schattige
Plätze im Freien suchen“, so
Moira Gerlach, Heimtiere-Fach-
referentin beim Tierschutzbund.
Einige Tierarten können ihre

Körpertemperatur nicht durch
Schwitzen regulieren. Viele trin-
ken und hecheln, um sich abzu-
kühlen. Daher sei es wichtig,
dass Trinkwasser stets verfügbar
ist. Manche Hunde nehmen
auch gerne die Möglichkeit an,
sich im Hundepool abzukühlen.
Freigängerkatzen ziehen es vor,
ihre Streifzüge auf die kühleren
Abend- und Nachtstunden zu
verlegen. Bei Außengehegen
von Kaninchen oder Meer-

BRANDENBURG. Berufswahl
ist teils auch Familiensache – El-
tern spielen bei der Wahl und
Entscheidung für einen Ausbil-
dungsweg bei Schulabgängern
nicht selten eine zentrale Rolle.
Vor diesem Hintergrund hat die
für die Landkreise Prignitz und
Ostprignitz-Ruppin zuständige
Arbeitsagentur Neuruppin digi-
tale Elternabende eingerichtet,
die Beteiligte an einen virtuellen
Tisch holen sollen. Unterneh-
men stellen ihre Ausbildungsbe-
rufe und Karrierechancen vor,
Berufsberaterinnen und Berufs-
berater geben Orientierung und
beantworten Fragen rund um
Bewerbung, Ausbildungsmarkt
und Berufseinstieg.
Eltern seien „entscheidende

Begleiter“ bei der Berufswahl,
meint Beate Kostka, Vorsitzende
der Geschäftsführung der Agen-
tur für Arbeit Neuruppin. „Mit
den digitalen Elternabenden
möchtenwir ihnenund ihrenKin-

Ein besonderer Leuchtturm
Pritzwalk stellt städtischen Anlaufpunkt für den Ernstfall vor
PRITZWALK. Was tun, wenn
der Strom ausfällt? Wohin,
wenn eine Bombenentschär-
fung stattfindet oder eine Gas-
leitung defekt ist? Wer hat

Informationen, wenn es ein
Hochwasser gibt? Bürger haben
am Samstag, dem 19. Juli, von
10 bis 12 Uhr die Gelegenheit,
sich die Angebote der Stadt
Pritzwalk für den Katastro-

phenfall anzusehen:
In der Friedrich-
Ludwig-Jahn-

Sporthalle soll ein sogenannter
Leuchtturm eingerichtet wer-
den, ein vorübergehender An-
laufpunkt für Menschen in Not.
Die Stadt ist seit dem vergan-

genen JahrmitdreimobilenNot-
stromversorgern technisch gut
aufgestellt. So können Bürger
zumBeispiel ihrHandyaufladen,

Wasser heißmachen, eineMahl-
zeit oder das Fläschchen für das
Baby aufwärmen. Ein solcher
Notstromgenerator soll dann
auch an der Jahnsporthalle auf-
gestellt werden. Die Besucher
finden je nach Notlage in der
Halle Sitzgelegenheiten, Info-
material, Feldbetten und Kon-

takt zu den Mitarbeitern der
Stadt.
Diese informieren am 19. Juli

in entspannter Atmosphäre bei
Kaffee, Tee und Süßigkeiten
über die Maßnahmen, die im
Ernstfall angeboten werden. Es
gibt Tipps, was jeder Bürger für
sich selbst umsetzen kann. Die
SEE – die Schnelle Einsatz Einheit

desDRKPrignitz – stellt
für diesen Tag ent-
sprechendes Equip-
ment bereit. Der
Leuchtturm in der
Pritzwalker Jahn-
sporthalle ist einer
von 16 Katastro-
phenschutz-Leucht-
türmen im Landkreis
Prignitz. Während
14 davon in der Zu-
ständigkeit derKom-
munen stehen, be-
finden sich zwei in
Hoheit des Landkrei-
ses Prignitz, da-
runter auch einer in
Falkenhagen, den

das DRK Prignitz
betreibt. dre

Die Stadt Pritzwalk hat für den
Ernstfall drei Notstromversor-
ger bereit stehen.
Foto: Stadt Pritzwalk

Ausbildungsplatz
jetzt sichern
Eltern aufgepasst: Arbeitsagentur holt
Unternehmen mit Ausbildungsangeboten an einen Tisch

dern einen unkomplizierten Zu-
gang zu Informationen und di-
rekten Austausch mit Ausbil-
dungsbetrieben ermöglichen –
unabhängig vom Wohnort“,
sagt sie. Die Agentur freue sich
daher sehr, dass sich die Unter-
nehmen Körber & Körber Präzi-
sionsmechanik GmbH und Pac-
Tech Packaging Technologies
GmbH dabei präsentieren. Kör-
ber & Körber, ein Spezialist für
komplexe Fräs- undDrehteilemit
demMotto„AusBirkenwerder in
den Weltraum“ wird am Don-
nerstag, dem 10. Juli, ab 18 Uhr
bei einem digitalen Elternabend
dabei sein unddie Berufe Zerspa-
nungsmechaniker und Industrie-
kaufmann präsentieren. Pac-

Tech-Packaging – Motto: „Dein
Einstieg in die Chip-Industrie in
Nauen“ – stellt dann am Diens-
tag, dem15. Juli ab 18
Uhr die Berufe
Mechatroniker
und Chemie-
laborant vor.
Teilneh-

mende der
digitalen El-
ternabende
haben vor al-
lem drei Dinge
zu erwarten:
3 eine kurze
Unternehmensprä-
sentation mit Infos
zu den Ausbil-

dungsberufen und Bewer-
bungsverfahren
3 Live-Fragerunden mit Exper-
tinnen und Experten der Agen-
tur für Arbeit
3 Tipps zur Berufsorientierung
und Bewerbung
Neben den digitalen Eltern-

abenden bietet die Agentur für
Arbeit auch zwei Veranstaltun-
gen in Präsenz an. Ausbildungs-
suchende haben hier die Mög-
lichkeit, sich vor Ort über Ausbil-

dungsberufeundKarriere-
möglichkeiten zu in-

formieren. Die Ver-
anstaltungenfin-
den am Don-
nerstag, dem
10. Juli, von
13 - 17 Uhr im
Berufsinforma-

tionszentrum
der Agentur für
Arbeit Neuruppin,
Trenckmannstr. 15

in 16816 Neuruppin
sowie in der Agentur
für Arbeit Perleberg,

Raum 129 (1. Etage), Berliner
Weg 8 statt. Mit dabei sind die
Berufsberaterinnen und Berufs-
berater der Arbeitsagentur Neu-
ruppin sowie Ansprechpartner
der Industrie- und Handelskam-
mer Potsdam und der Hand-
werkskammer Potsdam.
Im letzten Jahr konnten auf

diese Weise über 50 Schülerin-
nen und Schülern erreicht wer-
den. Darüber hinaus wurden
Vorstellungsgespräche zwi-
schen regionalen Arbeitgebern
und Bewerberinnen und Bewer-
bern vereinbart. „Das war eine
Aktion,die sichgelohntunddes-
halb auch Spaß gemacht hat“,
sagt Holger Münster vom Team
Fachkräftesicherung, Abteilung
Berufsbildung der Handwerks-
kammer Potsdam. gd

2 Die Teilnahmelinks der digita-
len Veranstaltung sind auf der
Website der Agentur für Arbeit
Neuruppin zu finden:
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
neuruppin/presse. Kontaktauf-
nahmen mit der Berufsberatung
sind auch außerhalb der Veran-
staltungen möglich: Ostprignitz-
Ruppin und Prignitz: Tel. 03391/
695000 oder per E-Mail: neurup-
pin.251-berufsberatung-vor-dem-
erwerbsleben@arbeitsagen-
tur.de

Beate Kostka, Vorsitzende der
Geschäftsführung der
Arbeitsagentur in Neurup-
pin.Fotos: Arbeitsagentur, Ado-
be Stock/Marco2811

BUCHTIPP

Merkt Euch diesen Namen!
phia begonnen, auf Freiplätzen,
in stickigen Turnhallen und bei
Amateurturnieren. Philadelphia
habe ihn gelehrt, hart zu sein
und ein dickes Fell zu haben,
sagte er 2015. Schonmit 14 Jah-
ren wurde ihm eine große Kar-
riere vorausgesagt. Bryant selbst
prägte später für sichdenBegriff
der „Mamba Mentalität“
Menschen kommen zu Wort,

die den Sportler durch sein Le-
ben begleitet haben, ihn präg-
ten und zugleich durch ihn ver-
ändert wurden. Etwas verwir-
rend für den nicht des amerika-
nischenBasketballs Kundigen ist
die Vielfalt von Informationen
über Mannschaften, Turniere,
Ranglisten und Punkte. Es ist ein
eigener Kosmos, der sich da auf
380 Seiten ausbreitet. Aber das
Buch ist nicht nur Würdigung
eines großartigen Sportlers und
vielseitigenMenschen, der seine
Wurzeln nie vergessen hat, der
selbst vier Töchter hatte und vie-
le Ideen entwickelte, um Kinder
und ihre Beziehungen zu Sport-
welt zu fordern. Sportlerwie Ko-
be, so schreibt Sielski „geben
uns einen Maßstab vor, an dem
wir uns messen können“. Seine
Leistungwar nicht auf den Sport
beschränkt. Er war Produzent
eines Kurzfilms über denBasket-
ball, der sogar einen Oscar ge-
wann, finanzierte Sporthallen
und kümmerte sich um den
sportlichen Nachwuchs.
Das Buch „The Rise“ setzt Ko-

be Bryant ein Denkmal und zeigt
in seiner Mischung von Emotio-
nalität und Spannung eine be-
sondere Seite des amerikani-
schem „Way of Life“. rv

2 Sielski, M.: Kobe Bryant The Ri-
se. Edel Verlagsgruppe, 2025.

Cover: Verlag

Gefahren im Sommer
So werden Tiere vor Hitze geschützt

schweinchen sollten Halter auf
ausreichend schattige Bereiche
achten.
Hunde sollten niemals im par-

kenden Auto zurückgelassen
werden – auch nicht bei Bewöl-
kungodermit leicht geöffnetem
Fenster. In wenigen Minuten
können die Temperaturen im In-
neren des Autos auf 50 Grad
oder mehr ansteigen. Die Exper-
ten des Tierschutzbundes raten:
Wer ein Tier im verschlossenen
Auto sieht und den Halter nicht
ausfindig machen kann, sollte
die Polizei benachrichtigen.
Wenn ein Tier Anzeichen von

Überhitzung wie starkes
Hecheln und Unruhe zeigt, gilt
es, schnell zu handeln: Das Tier
muss aus der Hitze gebracht
werden. Der Körper sollte von
den Gliedmaßen an mit Wasser
abgekühlt werden. Bei Sympto-
men, die auf einen Hitzschlag
deuten,muss ein Tierarzt aufge-
sucht werden. Warnsignale sind
Gleichgewichtsstörungen, Er-
brechen und Bewusstlosigkeit.
In Hitzeperioden finden Wild-

tiere wie Igel, Eichhörnchen
oder Vögel nur schwer Wasser
und können dehydrieren. Flache
Wasserschalen im eigenen Gar-
ten, auf dem Balkon, in Parks
oder auf Grünstreifen können
Leben retten. Insekten profitie-
ren von Wasserstellen mit fla-
chen Steinen oder Holzstücken,
die als Landeplätze dienen. WS

Nicht nur Hunde benötigen bei
Hitze ausreichend Wasser.

Foto: Adobe Stock/chalabala
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